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111x , u;\S r ,:; [HMAGAZ irJ FÜ R HAAR- UND KERNSPAL TEREI GRÜSST ALLE,SEINE 
UN Sf:: H!:: Ft11 lI NDE,l<Dr1P LIZEN,MITWISSER UND MITESSER S.OWIE ALLE KERN­
KRAFTWERKSBETREIBER UND. SONSTIGEN KRIMINELLEN,NAMENTLICH: 

Uschi,Claudi,Ox(den gibz wirklich!),He­
xe(girlfriend),Manu & Dandl(thanx für 
S .11,26,27,28) ,Susi,Köhle/Holzi(thanx 
für die phototechnische Ar beit),Joe(co 
mics),Haas,Ud □ & die nko- ~ci he lcrew, Mi­
c h i ( g an z bes o n der s v o n P i_ IJ g 1 ! ) .~ d .i e J u n x 
von Erosion,Harre(back-c over art ) ,Jens 
& Dädalu s ,Dietmar(Mopo),Erika,Sabine, 
Nobbi, Renata(und alle anderen Berlin­
Auswanderer),Kalle(Rasta-Power,danke), 
Sp ace & Ir i s & Tora,Reiner,Evil Meat­
pack, Pflüge,Glenn,Günne,Udo & Heike, 
Willi,Leo,Wolle,Benne,Six,Babsch & Jule 
lo ck e & alle SPASS-Leute,die BM BS'ler, 
Sul di(Szenengott aus Geislingen),Olli & 
Cherry,Issi, Margit, Biggi(be white),Zün d i 
Flo & der Rest von Squandered Message, 
Kl e ister,David & die Bonner,Engel & Daggi 
Sven, Maria, Kai,Smack & Gabi,Angela,Ludi­
c h r i s t , d i e R o ad i es v o n S N F U , K i n g s o f O b l i - ************************************************: 

vion,Rose Rose,Dolf,Thomasso & NONOYES NO, : ANZEIGEN! 

Stand to fall(Linzer Lutscher),TOD,Jill, : Unsere Anzeigenp,·eise: 
Fratz,Andi & Susanna,die r11umie("sowas hab * 111 Seite 50.- DM 

ich ja noch nich erlebt"),Brölls,Bauer, 
sowie alle Leute die wir vergessen haben 

* 
* 
* 
* 

1/2 Seite 30.- DM 
1/4 Seite 15.- DM 
Kleinanzeigen 10.- DM 

! ! * 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
* * Bezahlung: Kleir1anzeigen bar und sofor·t, * 

Hier isse nun also,die erste Ausgabe des "OX". * normale Anzeigen nach E,·scheinen* * 
* gegen Rechnung und Belege:<empla,·. 

Hat uns runde 2 Monate Arbeit gekostet und auc ■■■■I * * 
ne ganze Menge Geld.Wem der Preis zu hoch vor- ***'*********************************************************** 
kommt,dem sei gesagt,daß wir nur so kalkuliert * * 
haben,daß wir unser Geld ,das wir reingesteckt * Anzeigen,Platten,Tapes,Fanzines,Lese,·briefe,Lobeshymnen, * 
haben,ungefähr wieder rausbekommen.Falls dieses * Schmeicheleien,Geschenke,Schmie,•-und Bestechung·sgelde,·, * 
Zine ankommt soll in absehbarer Zeit(so in un- * Infos,Inte1•views,Fotos,Be1·ichte,Ei-p1·essungsversuche,Akt- * 
gefähr 2-3 Monaten)eine nr.2 erscheinen.Aller- * fotos,D1•ohb1•iefe,also alles Ve1·we1·tba1·e an: * 
dings wollen wir uns nicht durch ein regelmäßi- * * 
ges Erscheinen(wie z.B •••••..• )einengen.Wenn wir *"OX" * 
keinen Bock drauf haben solls auch mal 4 Monate * * 
dauern dürfen.An guten Einfällen für eine . zweite* c/o Joachim Hille,· c/o Biggi Häuflle,· * 
Ausgabe mangelt es nicht,bleibt zu hoffen,daß ** Goeth est"· 28 ~ Bussa,·dweg 16 * 

7920 Heidenheim Rufdoch 7920 Heidenheim * 
finanziell alles klappt.Leserbriefe,Gastbeiträge* C<,7321146785 mal-! 07321164405 * 
und Anzeigen sind sehr willkommen! Nur durch * -• * 
konstrukti ve Kritik können wir uns verbessern. * * 
Bitte schickt alles an Biggi oder mich. ************************************************************** 

Für den ganzen Mann. 
NUR DAMIT IHR ES ALLE WISST(WENN EUCH EINER FRAGT ODER SO): 
WIR SIND DAS GRÖSSTE,BESTE,SCHÖNSTE,PERFEKTESTE,ABWECHSLUNGS­
REICHSTE ••• hechelhechel ••• HÄRTESTE,COOLSTE,INTERESSANTESTE, 
AKTUELLSTE, ENGAGIER TE STE,PUNKIGSTE(YEAH!),ELEGANTESTE,WILDESTE, 
Af\lARCHISTISC HSTE ,NIEDLICHSTE UND GESAMTDELJTSCHE(UND __ NICHT BLDSS 
"SÜDDEUTSCHE",JA!.JJOLL!)FANZHJE(WER HAT HIER GERADE GAHNZINE GESAGT?). 

Das reinste Vergnügen ll1Q\\ ~ 

Luxus 



Leser 
schreiben 
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Hallo ihr vom Ox, 
Ich schreibe euch,weil ich gerne wüßte 
warum ihr überhaupt ein Fanzine macht. 
Bildet ihr euch ein,ihr könntet dadurch, 
daß ihr ein Fanzine macht i n der Szen e ­
hierarchie ein Stüc kch e n au fs t eigen . Od er 
i st das r e i ne Prof i l i erungssuc ht? Ode r 
glaub t i hr etwa,daß sich irgend jemand f ür 
euer Geschreibsel interessieren k önn t e ? 
Oder habt ihr zuviel Geld und wißt nicht 
wie ihr es anderweitig loswerden sollt? 

I nder Hoffnung auf Aufklärung über 
diese Fragen verbleibt euer 

Bernd aus Bochum 
-Wissen wir auch nicht so recht! Wahr­
scheinlich von allem ein bißchen. 

Die Red.-

HALLO! 11111111 
Vielen Dank für dieses Meisterwerk des 
Untergrundjournalismus.Selten habe ich 
so brilliante,engagierte Statements 
und so witzige,interessante Interviews 
gelesen.Es wurde ja auch mal wieder Zeit, 
daß etwas frischer Wind in die deutsche 
Fanzinelandschaft kommt. Mit der ersten 
Ausgabe des "Dx" habt ihr wirklich ein 
glanzvolles Debut gegeben. Macht weiter 
so! 

Heike aus Hamburg 

Liebe □ X -Redakt i on, 
Ic h h ab e gerade eure neueste Aus­
ga be gelesen und muß sagen,daß mir 
e u e r Zi ne sehr,sehr gut gefä ll t , i c h 
möchte sogar sagen es ist das beste 
Fanzine das ich seit langem in den 
Händen halte:Tolle Interviews, 
treffende Statements,sehr gutes 
Layout,geschmackvolle Aufmachung, 
kurzum:wenn ihr so weitermacht wer­
det ihr wohl bald TRU ST und ZAP vom 
Markt gefegt haben.Vielen,vielen 
Dank für diesen Lesespaß! 

Olaf aus Oldenburg 
- Olaf spricht uns aus der Seele! 

Di e Red.-

He,was sol ~ n der Sch:ß ? 
Selten so ein schlechtes Machwerk 
in den Fingern gehabt,eine Schande 
für jeden Fanzinemacher.Ihr glaubt 
doch wohl nicht ernsthaft,daßihr 
jemals uns,dem größten,besten und 
schönsten Fanzine Deutschlands, 
dem TRUST,ernsthaft Konkurrenz 
machen könnt.Bringt euer Schund­
blatt am besten gleich von der 
Druckerei zum Altpapierhändler. 

In Schadenfreude Was Sind 
Euer Dol f böse -

aus Augsburg was Sind 
-Wie wir soeben aus sicherer gute fene? 

Quelle erfahren haben hat das 
Trust sein Erscheinen einstellen 
müssen,da wegen des überraschenden 
Erfolges des OX keinerlei Interesse 
mehr an anderen Druckerzeugnissen 
aus dem Punk-/ Hardcoreber e ich be­

Die Red.-

Das darf 
doch nicht 
wahr sein. 

NEONAZtS 
Es i8t wahr, daß der im Mlrz 
.. der Haft enttueene ~ 
nazl Michael KOhnen auf ei­
ner Verummtung von Gelin­
nungeger.c111n ankQndigte, 
die hNli8ctle Stadt Langen 
werde zur -enden auellnder­
freien Stadt der Bundeerepu­
bllk• werden. Unwahr ilt, da8 
der Bonner Regierung IChon 
etwa eingefallen ist, die Bun­
delrepublk endlich zu einem 
nazifreien Stallt zu machen. 

_,'k: 
- y : 

-,~ 

1s ist 
i\ aberso~ 

OHN E TI ERVER SUC HE? 

I n einem Radioberi ch t war kürzlich zu er ­
fahren,daß ein Frankfurter Ger i cht der 
Berliner F i rma "Beau ty without cruelty" 
untersagt hat damit zu werben,daß ihre 
Produkte ohne Tierversuche hergestellt 
s e i en.In Deutschland sei jeder Herstelle r 
von Kosmetik dazu verpflichtet,d i e Un­
schädlichkeit seiner Produkte bzw. der 
I nhaltsstoffe im Tierve r such nachzuweisen. 
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" d m Geburtstag gibt's 
»Zu Weihnachten un zu . eladen bin laufe ich 

Klamotten. Wenn ich zMu ei~eerE~~:'n ':ö~en das nicht" . 
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Waver rum. ein 
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KONZERTE 

TOXIC ;EPHEX 
1.4. Oillin~en/L~~:igshafen(?) 
5.4. Mannheim K" fernstr. 

Düsseldorf ie .. 
6.4. .. k Alternative 
B 4 Lubec 
INFÖ: □ 621/517323 

AU GS BUR G/BOOTLE 
G IM FEBRUAR: 

SO MUCH HATE / 
LIFE ••• BUT HOl.il 

16.3. Hamburg 
17.3. Berlin 
18.3. Lübeck 
20.3. Düsseldorf 

LULL 
10.2. PRON~ /M nie Depression / 
16.2 ■ Mad~aps& t~e 2 days 

Erwin 
Scrarning Trees 24.2. s Flowerpornoe 
Youth of today 

(geht weiter) 
INF0:0821/69475 

16.2. Hamburg 
17.2. Berlin(?) 
18.2. Bielefeld 
19.2. Göttingen 
21.2. Düsseldorf 

HDQ/MEMENTO MORI (geht weiter) 

t nz/Juz s/ 
1 □ .2. Bielefeld AJZ Info:0B21/69475 
11. 2. Berlin Rauchhaus ... • ~ o 1 Kons a . /Drowning Rose 

11 2 Razzia 
• • Freezing Date Ludwigshafen ~- ■ 

S~hw7nningen JZ Spektrum 1111 
Dillingen Juz(nicht Dillingen ~ 

19.2. Frankfurt Au 
Info:0621/517323 

an der Donau !) 
THE REST OF THE BOYS 
"D~YS,WEEKS AND YEARS '89" 
10.2. Aurich Jz 
11.2. Bad Segeberg Lindenhof 
17.2. Berlin Ex 
18.2. Berlin KOB 
19.2. Göttingen Juzi 
22.2. Nürnberg Komm 
24.2. Ludwixhafen HDJ 
25.2. Tübingen Epple-Haus 
INF0:0451/73120 

ALIEN SEX FIENO 
18.2. H b 
19 am urg 0 0 2. 8 □ cks 20 remen /Y/ d 

.2. Bielefeld□ ernes 
21.2.ser1· PC59 
22. 2. 8 J.n Loft 
23 □ chum z • 2. o ·· ech e 
24 usse1 darf 

.2. Frankfurt Tor 3 

26 heim V □ lksbildun 
2 fYI"" gs-

27 • • unchen Th 
• 2 • Stuttg eaterfabrik 

art Longh 

SHARK -Tote Haie beissen nicht 
IGehört hatte man ja schon davon,undman will ja auch mitreden können. 

Also habe ich mir auch mal dieses neue Teil gekauft,SHARK,mittlerweile 
schon die Nr.3.Und welcher Vergleich fällt mir dazu ein? Seifenblase! 
Schön anzuschauen,aber das war's dann auch schon.2,50 für 50 ~eiten 
sind o.k.,OIN A3-Format und Papier wie der "Melody Maker".Bevor ich 
jetzt zum Inhalt komme ein kleiner Blick ins Impressum:Lithos-Axel 
Springer Verlag,Oruck-Axel Springer Verlag,Vertrieb-Axel Springer 
Verlag.Na,jetzt klar woher der Wind weht? Der Inhalt:tine seltsame 
Mischung aus Heavy Metal,Hardcore/Punk und Independent.Ist das der 
endgültige Ausverkauf einer pauschalisiert "Underground" genannten 
Erscheinung? Das SPEX mochte ich noch nie so recht,aber wenn ich mir 
dieses SHARK anschaue wird jede Kritik am Spex unerheblich.14-tägiges 
Erscheinen o.k.,Informationsgehalt aber trotzdem gleich null.Die Bild­
Zeitung für "Szenen"-Trittbrettfahrer.Wenn es auch am TRUST oder ZAP 
viel auszusetzen gibt,angesichts dieses Molochs mögen sie uns noch recht 
lang erhalten bleiben,mit Tourdaten von nichtprofessionellen Veranstaltern 
und Plattenkritiken,bei denen man weiß wie sie einzuschätzen sind.Und zu 
der Auflage von,wie man hört,1000 □ 0 kann ich nur sagen:Quantität statt 
Qualität.Und wer jetzt doch neugierig geworden ist,dem kann ich nur sagen: 
Tut es euch nicht an! ~it Punk/Hardcore hat dieses Teil soviel zu tun wie 
eine Schaufensterpuppe mit abstehenden Haaren.Oder die Toten Hosen(S.12) 
des Jahres'89.Irgendein politisches Statement konnte ich in dem gesamten 
Heft nicht entdecken.Vielleicht würde dann Springer den Druck verweigern. 
Bleibt zu hoffen,daß dieser Shark sang-und klanglos wieder von der Bild­

□ rn 

fläche verschwindet.BOYKOTT-KEINE ANZEIGEN FÜR "SHARK".Irgendwo hat auch~~~~ 
Geschäftstüchtigkeit ihre Grenzen.In diesem Sinne:BITE BACK! 
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Information. Hintergrund ~~~1 
E"' OSION h aben s1ch wegen pri vatem i 

neuesten News,K latsch-
und Tratschgeschichten, u nd 
natürlich Konzerttermine.TOD 
Schlagzeuger im Krankenhaus?? So 
wurde es jedenfalls vom Zap 
gemeldet.Kann von uns nicht 
bestätigt,sondern dementiert werden 
da er auf der Tour putzmunter in 
Waiblingen und Hamburg gesichtet 
wurde.Ebenso haben die Leute in 
Oberkochen Schwierigkeiten mit dem 
dortigen Juze.Das Konzert am 23 . 12. 
mußte schon aLcsfal len und es ist 
unklar,wie es dort weitergeht.Infos 
unter 07321/64777 (Markus Haas), 
Szenengott BAUER ist übrigens 
umgezogen.Er wollte eigentlich .eine 
Anzeige im Trust machen,fand es 
dann aber doch zu peinlich.Wir 
übernehmen das dann an dieser 
Stelle.Als□ ,Fanpost an:Thomas 
Neubauer, Elbingerstr.4, 6000 
Frankfurt 90, Tel.: 069/7071616. 
Wahrscheinlich zieht er demnächst 
nach Bremen.Wir werden euch auch 
weiterhin aLlf dem Laufenden halten. :, · 
Eine sehr erfreuliche Nachricht: 
CIRCLE OF SIG TIU haben sich 
aufgelöst.Gatt sei Dank,endlich 
können sie ~ns nicht mehr durch 
tausende von Zugaben bei ihren Gigs 
nerven.Sehr traurig (Schluchz) 
stimmt uns allerdings die Nachricht 
,daß NEGAZIDNE ihre Tour abbrechen 
mußten. Sie hatten in Amste1·dam mit 
ihrem Bandbus einen Unfall und sind 
alle etwas lädiert.Uberlebt haben 
sie es jedoch alle und bleibende 
Schäden sind auch nicht zu 
e1·wa1- ten. GLlte BesserLlng ! 1 ' CROMAX 
werden gerade von We bite verfolgt, 
soviel man hört wegen Platte und 
evtl. Tour.Mal sehen ob es was 
wird.Gewarnt seien hiermit alle 
Leute,bei dened YOUTH OF TODAY 
pennen.Anscheinend ist es ihre 
Spezialität am hellichten Mo,-gen 
Fango (Ja,du hast richtig gelesen) 
zu spielen,während andere versuchen 
die Nachwirkungen diverser Parties 
auszukurieren.Straight Edge sucks. 

Zwis t von i hrem Bas sisten Jan 
get ,- enn t. Ein. Nachfolge,- ist schon 
gefunden u nd wird eingelernt. · 
An s chei nend ist der Ur-Punk wieder 
am erwachen.HASS haben sich wieder 
fo1-miert,und NEUROTIC Afs'SEHOLES 
gibt es auch wieder . Letztere planen 
sogar eine Deutschlandtour.Da freut 
sich der Alt-Punk.Eine HUMAN ERROR/ 
CAT-0-NINE-TAILS Split 7" ist im 
Februar zu erwarten.NICK ' N'NUKE 
basteln an ihrer 1. LP rum.Dank 
ihrer Aufkleberaktionen,mü8te jeder 
zumindest den Namen kennen. 
SCHLIESSMUSKEL befinden sich gerade 
im Studio,und auch MDC machen eige 
neue Scheibe "Metal devi 1 c,-eam 
puffs".Man da,-f also gespannt sein. 
Der seit einem halben Jahr 
angekündigte JINGO DE LUNCH Video 
kommt erst im April.Der erste 
Anlauf ging anscheinend in die 
Hosen,dader Ton nicht professionell 
genug war.Jetzt wird das ganze noch 
einmal in Dortmund aufgen □mmen,und 
man höre und staune,über ein 24 
Spur Mischpult und mit 5 Kameras. 
da sind wir aber gespannt. 
Vielleicht gibts Jingo demnächst in 
Formel 1.Im Frühjahr sollen uns 
noch einige Bands mit ihrer 
Anwesenheit beglücken: 
INST I G,·HO"''S < Mä,- z l , SHARED PI GS 
< Mäi- z) , DETENA TOl's'S < Ap ,, i l l 

I 
F ALSE 

PROPHET <April) NO MEANS NO 
(Ap1· i l) . 
Falls ihr News,Infos und 
Konzerttermine habt,schickt das 
Ganze an uns,oder ruft uns an. 
Adressen auf der ersten Seite. Ohne 
eure Mitarbeit sind wir 
aufgeschmissen,also thanx schon mal 
im vorraus.Tschüß,bis zum 
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Bands total vergöttert werden bloß w 
aus Amerika kommen,aber eigentlich nu 
nauso gut sind oder sogar schlechter 
deutsche Bands, •• 

DIESES INTERVIEW MIT SQUANDERED MESSAGE HA 
BEN WIR AM 12.1.89 NACH IHREM AUFTRITT IM 
JUZE VILLA ROLLER IN WAIBLINGEN AUFGEZEICHNET 
ANWESEND SIND NEBEN FLO,ELLDSCHIE(L.G.?), 41 
ACHIM UND ROTZE VON SM DIVERSE RDADIES UND~· 
FAHRER SOWIE EIN MIT RESTEN EINER FRESSORGIE 
ÜBERSÄTER TISCH(IRRE ICH MICH ODER HABE ICH 
DA LEICHENTEILE TIERISCHE N URSPRUNGS HERUM- I, 
LIEGEN SEHEN?).LEIDER VERGESSE N HABEN WIR IN 
UNSEREM INTERVIEW DIE OBLIGATORISCHE FRAGE 
NACH DER EINSTELLUNG ZUM VEGETARISMUS.DER 
EHRENWERTE LESER MÖGE UNS DIES VERZEIHEN~ 
EBENFALLS ANWESEND SIND NATÜRLICH BIGGI UNO 

lo:Ach,das ham wir vergessen zu sagen,d 
wir auch aus Amerika kommen. 

:Ja,wir kommen auch aus Amerika,aus de 
amerikanischen Sektor. 

IC~~_ACH;M. ilkIIIUrTflUflUW;;uaa1.■ • .,.t . 1tlM111'1. 11- .n •. 'IIP.lM 
OX:Ah,also,wir würden gern ein Interview mit 

euch machen.Bitte hier rein sprechen(ins 
Oiktier gerät natürlich!),falls jemand was 

l' sagen will. . .......-10 
SM: Hallo Mutti!- '"' l ._llU 

1
DX:Ja bitte,ihr könnt jetzt eure Grüße loswer-

den. 
'sM:Ich grüße meine Omi,meine Eltern-und Tante 

Gerda in Potsdam-und Oma in Thüringen. 
□ X:Danke,das reicht!Stellt euch doch mal kurzri•, 
SM: ~~~h bin F lo und spiel Bass. -- 1t1krr1 : 

- Ich bin der L.G.und spiel ßr ums. ' 
-Ich bin Achim and I let my guitar speak · 
for me. 

-äächzzkrrchz(Übersetzung:Ich bin Ratze 
und heiser). 

lOX:Verratet ans doch mal:Habt ihr 
', band bei der ihr z.B.gerne mal 

wärt? 
LG:SQUANOERED MESSAGE!!! 

.. □ X:Wir meinten eigentlich ne 
Band ••• 

Flo:Ich würd gern mit Guns'n'Roses ne Japan 

LG:AC/OC! ~41.4• Tour machen. lllltl 
· Achim:Red Hot Chilli Peppers! 1 
Flo:'s gibt eben so viele gute Bands.~ 
OX:Was ist von Idolen zu halten? •l• 
Achim: Mein Idol ist Eddy van Halen. • I' .; 
LG:Es gibt viele gute Orummer,aber ich hab 

eigentlich kein Idol. 
Flo:Es ist immer angesagt zu sagen "Pun~-kein 

Idol".Wir scheißen drauf was die Leute 
von uns"denken.Die Leute haben verscniede­
ne Idole,für die einen isses Sid Vicio us, 
für die anderen Becks Bier oder Ian McKay , 
Das is doch Schnickschnack,die Leute soll- . · 
en selbe~ denken'.Musikalisch. hat n~türlich •

1
, 

jeder seine Vorbilder,aber wir kopieren 1 

niemand. ,..41'_• 
1
~· , 

OX:Aber es is doch o.k.wenn man sich an Leuten l . 
□ rientiert,die irgendwie Durchblick haben, 

Flo:Ja klar,die können einem Denkanstöße geben 
auch im musikalischen Bereich gibts das,. 
aber deswegen muß man die nicht vergöttern 

LG: Ich mag alle Leute bei denen ich sehe,daß l' 
sie gut drauf sind.Es macht Spaß mit ihnen 
zu reden,es is n gutes feeling.Ich himmel 

ni m nd an~-~-ffl(. :; 
8 

· s Tokyol-Mein andere 

ldlotsRe~ 
H11vy m1t1I * Punk * WIVI * &O's * Psycho 
Lp'I * 8lngl11 * Tapes * T-Shirts 

MUSIK•VIDEO·VERLEIH 

MÜNSTBRSTRASSE13 
4800 DORTMUND 1 
Tl!L.1 oa a11 83 49 20 
11111111: III • Pt 11:11 • 11:11 Ullr * II .11:00 • 14:00 UIW 

.1, 



· OX:Wer ist Bianca Appelmann??? Rotze:,,,die wählen ja auch alle CDU, 
Achim:Die i~ total geil und wohnt in Augsburg '. Flo:Das Problem ist,daß der normale Bürger DIE BAND GRUSST HIERMIT BIANCA APPELMANN!! ! , seinen Haß auf die Aussiedler richtet und 

, - • ,11• ,r_ - - .,! ~a111i..-ir• r.11 •--"111·· 111LI 1.-.. ,:-.c-rr~ ' 1--•• 

Achim:Hallo Bianca,wenn du das liest,denk mal nicht auf die Politiker,die eigentlich da 
an Achim, ...._,--~-! J daran schuld sind.Aber was deutsch ist t LG:Gitti is __ och geil.,, - -n&I · • -·-~ · ,; · ,· ist automatisch gut,und wer aus Afrika 

DIE BAND GRUSST EBENFALLS GITTI AUS WIEN!!! ' ~ kommt ist automatisch dreckig,ein Wirt-
Rotze:Ic~ grüße alle Rothaarigen! .~ schaftsflüchtling und stinkt, OX:Welches Verhältnis habt ihr zum Berliner ~ OX:Die meisten Leute können sowieso nicht zwi -Verfassungsschutz? ~ sehen Aussiedlern und Asylanten unterschei -•1 F lo; Womit sollte ich denn meinen L ebensunter- , -11 den. t halt verdienen wenn ich kein Geld vom Ver-t, . .,Ac him:WIE? DU KANNST NICHT 'NEN NEGER UND ~EN 

1 

fassungsschutz kriegen würde,dafür,daß ich 1 1 PREUSSEN UNTERSCHEIDEN? 
die Szene ausspionier,Verfaschungsschutz, 't ~,LG:,,,außerde m machen die Polen 
oder heißt das Verfaschoschutz?? •, .• . arbeiterpreise kaputt. 1 DX: Kommt ihr euch in Berlin eingesperrt vor?'@, · DX: Würdet ihr gegen entsprechende Bezahlung 

, I:gendwie ist die Szene doch räumlich ziem- ?uf'nem_coy-Parteitag spielen? .-.~1' lieh begrenzt, Achim:Das is ne dumme Frage, --••.Hi. Achim:In Berlin gibts alles was ·du willst,du Flo:Ja,natürlich,(klingelingel ingelingeling) 
kannst alles kaufen was du willst, Achim: Klar,20 Zugaben, 
eigentlich fast alles machen,es gibt Flo:Also ich würd spielen,im Ernst.Wär be-coole Leute,,,, stimmt 'n Spaß,ichwürd auch umsonst spie-Flo:,,,du kannst auch gegen die Mauer rennen, len, 

Achim:Es gibt halt keinen Wald,das nervt ir- LG:Allzulang würden wir sowieso nicht spielen, 
gendwie,~ber Kreuzberg i s wie n Dorf,du □ x:Und Jetztü"niieret<lischeef~~ge·:w~s haltet". 
kennst die Leute, ihr von Straight edge,Skateboardfahren und Rotze:ICH BIN STOLZ EIN KREUZBERGER ZU Suicidal Tendencies? 

Flo:Also ich,der ich in Berlin geboren bin, LG:Nächste Frage,,,im Ernst:Wenn die Straight bin nichts anderes gewohnt. Man muß sicn edger sich echt selber ruinieren wollen t 1,, h?lht dam~ltlarirahngf~erden,wen~ mhat~ nit'chtdweßg sollen sie ruhig machen.Straight edge ist_., J zie en wi , c ins am wie igs en, a doch kein Leben,ohne Orogen,ohne Alkohol 
Leut~ da sind mit denen man was machen (der Rest gent im allgemeinen Gelächter :I kann,dann is das Räumliche nicht so wich- unter ) ,Straight edge is self-destruction! ~ tig. Ratze: Ich sag dazu gar nix, ' Achim:Tjaja,der Flo,der gibt bei uns immer die □ x:Als was betrachtet ihr Fanz.ineschreib~ r? 1 

klugen Antworten, Als selbstsüchtige Idioten,die sich nur OX:Jetzt mal ne Frage,die ganz unverfänglich11 profilieren wollen? · k 
gemeint ist:Seid ihr salz Deutsche zu , ,,: ' • Flo:Ja!Fanzineschreiber sollten so sein 
sein? ' (Wer's noch nicht wissen sollte:Flo ist Achim:Ich wär lieber in Dänemark geboren, 1 selbst Mitarbeiter des "BONZEN"),Leider 

LG: Und ich in Jamaika, sinds viel zu wenig, ... ,: •JI~,,- l , Flo:Habt ihr schon mal ne Band interviewt die □ x:DANKE! ! · • 1 I _ 
was anderes geantwortet hat,"Wir sind Atbim:Irgendwie ham die Leute Komplexe weil 
stolz Japaner zu sein",z,B,?., . atll~•J,. Sie nicht Gitarre spielen können und 

-Aber ich mach mir da nicht so viele Gedan-, da müssen se sich halt anderweitig be- 1 ken drüber,ich denk das · ist egal ob man ~ tätigen... -•··• ... 11,., 11 Hll dfJ•'•l Deutscher ist oder nicht.Im Zuge von Cross Ox:Danke,das reicht! ' ' -- 1 !111.._U .. · 
□ ver und METAL HAMMER-Lesen hab ich mir Flo:Musikmachen ist der einzige Maßstab,wer jetzt auch so' n "I:=h bin 7tolz,, • "-T-Shirt nicht Musikmachen kann ist Abschaum, .....d.l . ! 

bestellt,man muß ja auch in der Met?l-E~ke Denker sind doch Scheiße. ~ 
ankommen. Wir müssen ja auch sehen wie wir Achim:Das einzig gute Fanzine ist das HELLHEAD unsere Platten verkaufen,,,klingelingeling ca sind nur Bilder drin, , • 1, 
das war das Klingelzeichen für Ironie, j Ox:In einem Videofanzine namens TRIBAL AREA □ X:,,,Wie?,,,Ach so,Böhse Onkelz(siehe auch (siehe Plattenbesprechungen)erklärt ein ge-Plattenbesprechungen)und SQUANDERED MESSAGE wisser Moses A, den Unterschied zwischen 

1 

geben ein Benefizkonzert für_die FA~. Hardcore und Punk.Existiert dieser Unter-Achim:Ja,und in Frankfurt ham wir neuli~h . schied eurer Meinung nach überhaupt? 
für die FAP gespielt,nee,das war Ja die Flo:Oas ist doch Zeitverschwendung über sowas 
NPD, ( ) -,ii~•-~ nachzudenken, Flo:'M Benefizkonzert für alles was recbt s . LG:Is doch blöd das in irgendwelche Schubladen ist,Wikingjugend und so weiter,~a waren in 

der ganzen Stadt Plakate aufgehangt. 
Klingelingelingeling,,. 

OX:Und hier unsere nächste blöde 
haltet ihr von ~ussiedlern? 

LG:Aussiedler?Nehmen einem bloß die Sozi w~g, 
Flo•Tja is ne schwierige Frage:An den Aussied-

"1er~ kann man mal sehen,daß die ganze Asyl 
antenfrage nichts anderes ist als Rassis­
mus Der eine hat ne Urkunde gefunden von 
vor

0

40 Jahren die ausweist,daß er irgend­
was mit Deutschen zu tun hat und kriegt 
hier gleich ne Hütte hingeste1lt,bei ~er 
Jobsuche wird ihm geholfen,und wenn einer 
aus Afrika kommt kriegt er nen Tritt in 
den Arsch und kann in den letzten Löchern 

1
. wohnen, 
· LG:Wenn du woanders herkommst als a~s der DDR 

1

•-1·· Sudetenland oder so,dann haste hier ver­schissen.Und die Asylanten,die stinken und 
machen alles dreckig,aber die "Deutschen", 
die holt man massenweise hier rein.Als DDR-
Flüchtling kriegst du zum Beispiel 5000 mark 
Darlehen in Berlin,und meistens auch noch 
ne Wohnung,und als kleiner Arsc~ hocks~ du 
in irgendeinem Dreckloch und frierst dir 

die Eie, ab•, ri. :•µ 
.II' ... W.i 

9 



. ~•• ••- - •• .. 1e111.1t._.• r '• - 5511 Flo: ~ee,es geht jetzt nicht um Musik sondern 
um Lebensphilosophie.Also ich kann auf • 
Vordenker wie Moses gern verzichten. Moses' · 
hat Komplexe die er an der Szene auslebt, • 
das wollt ich bloß noch sagen!(Womit wohl\ J 
der Tatbestand der Gotteslästerung erfUlli"f; · 

Achi~~~~;~s kann überhaupt nicht lesen·.,.,r..,.lij. 
Rotze:ächzkrächz(immer noch heiser)Moses wir ~ ~--=- hassen dich!~,·-..ri11tt .· 1111.~1,•lflll 

•1 Als Kommentar zu der Video-Szene,bei der man . 
1 Moses beim Besteigen eines ausgemusterten Pan- _ 

1

. zers sieht,dazu noch in Tarnfarbenhosen!fol-,1( '1· 1 

gende Wortfetzen: ~"'"• , 
1 "Der paßt doch quer in· die Einstieg:,luke".,; .. · t 
j ••• "Ins Kanonenrohr sollte er passen".•• • rlliC, 

Die restliche Beschimpfung des ansonsten all­
seits beliebten ZAP-Herausgebers wollen wir 
euch ersparen. 
Ox:O.k.,nächstes Thema:Schlaft ihr nachts 

mit eurem Teddybär? 
LG:Nach'm Gig versuchen wir immer die uns zu 

suchen,aber meistens laufen sie alle weg._ 
Achim:Also ich bevorzuge lebende Wesen,wo t~ 

vorne und hinten was dran ist. (Womi tÜ 1 
der Sexismusvorwurf bestätigt wäre. ),l, 1 

Flo:Ich distanziere mich von diesen Aussa- · 
gen •••• Wir sind schwule sexistische Nazis 

. wie alle aus Berlin. -•· 
!11 Achim:Frage an Dx:Warum ist das Publikum hi-er 
J so lahmarschig? 

Dx:Weil wir hier in Waiblingen sind,ganz ein-

•lj fach. 
~ Flo:Ja?Ich finds hier voll g~t so,gute Fach-

1 
·· 

. werkhäuser,ne nette Fußgangerzone,auch f'• 
1 total viele Bullen,an jeder Ecke Bullen, 1 

und Parkwächter. 
Warum klatschen die Leute hier eigentlich:. 

: 1 so komisch? Im Publikum waren einige Leute\ 
einige Leute die haben immer so seltsam 
geklatscht.Ist das hier ein Ritus der Ein-

1 heimischen,der Eingeborenen? 
Dx:Im Takt Musik halt. .. , .. , . 

10 
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_!) ~ !' ... Mag man dem allem Anschein nach nicht zu den Intelligentesten zu rechnenden · .. 

I 
• 

Detlef Meye r im ersten Moment auch zwei perversen Trieben entsprungene Mord-
taten vorwerfen.so ist und bleibt der Fall Padberg seiner ursprünglichen ~ Prägung nach ein Eigentumsdelikt,in de ssen Verlauf zwei Menschen kaltb l üti g ,.... ·_ ·l 
ins J e nse it s be f ö rde rt worde n sind . : • · :4t · • • . • · Pa t ricks Vater ist und bleibt Millionär;Meye r wa r arbeits l os._ . • a • .• a 1 Und mag jener Meyer,dem ich keinesfalls auch nur die geringste Sympathie ent- 7 •---gegenbringen will, in Polizeikreisen als unberechenbarer Fixer bekannt ge- : . • • ~- ·· ~ wesen sein--es war keine Horrortripaktion,sondern der bei Vielen fest ver- ~ ankerte Versuch, leicht an Geld heranzukommen. . :r . __ ...... • -. - - • 
Und mag jener Padberg vor den Fernsehkameras einen noch so leidenden Eindruck . - • 

•• 

gemacht haben--wenn er sich als Millionär einmal bewußt gemacht hätte, wie , ·• 
dreckig und elend es im Gegensatz zu ihm anderen Menschen geht,dann hätte er • · ~1' mit einem Angriff auf seine absolute Herrschaft über Millionen rechnen müssen. 
Darüber,daß der Mord an Patricks Oma und dann an Patrick selbst völlig sinn­los.menschenunwürdig und grausam war , kann es keinen Zweifel geben;aber ein 
sich von der Masse der hier ~ebenden so krass abhebendes Eigentum.das in unserer Gesellschaft eine unuberschaubare Anzahl von Privilegien mit sich bringt.provoziert Verzweiflungstaten,die diese Privilegien au ch denen zu­spielen sollen,die zu viel zum Sterben und zu wen~um Leben !Jaben;und diese gibt es nunmal auch in fucking old Ge rmany. •. _,-.' • • . _ / , • 
Wer von uns hat nicht schon mal dieses Gefühl in sich regen fühlen.seinem -millionenschweren.sorglos und ohne jegliche Kraftanstrengung lebenden "Nach­barn"die Birne wegzufetzen und mit seinem Geld in einem anderen.freieren 
Land zu leben ? Von Neid oder Eifersucht kann hierbei nicht einmal die Rede ' •,• sein.Es ist eher der Versuch.die Suche nach eigener Glückseligkeit,nach einem von allen Zwängen befreiten Zustand mit der Realisierung dessen,was FREIHEIT in unserer heutigen Welt bedeutet,erfolgreich zu beenden.Und da für die 1111• ;~ meisten Menschen Freiheit bedeutet,nur noch cann arbeiten zu müssen.wenn man ~'. •·A ··~•,_,._,.;,a Lust dazu hat,sich alles leisten zu können,wonach man sich immer gesehnt hat , (das größte Auto,oie teuersten Kleider,die schönsten Reisen . prachtvolle Vi l len geile Fotzen/geile Schwänze, ••. ),von den kleinen Sorgen des Normalbürgers - ' Miete,Steuern,Fehlendes Geld für dies,Fehlendes Geld fü r das . Haß auf die,die ~• "mehr" haben.usw. - befreit.im großen und ganzen also unantastbar zu sein • e • und Mitglied jener Gesellschaft zu werden, über die mao schreibt, bleibt GELD •' einer der wichtigsten Faktoren,wenn nicht der wichtiiste überhaupt. • ~- • 

• 

• 
~~ . ,, ... -t,·· ~~ .. :·· ·.: ~:-~, .~ ... ~;.; .. -~--f'.. ; • 
-~. : • . "· • . • . .•. ··~ ,, • •7 . .,,,... , ;1 • , . .• • "" -- - • • .• - •• •"· • . • · - . • - ·.:. ·. a..: "' • • • • :• ' Wer denkt von diesen Menschen schon daran,daß Geld eine zersetzende Wirkung ,-"~ • • hat.das Gehirn in ein materialistisches Netz verwandelt.das alles davon Ab-

. ~-~ • • •· ==~~=~~~~i:u:::;~!~ d~~n~=~a~~s;~~e k:!~~:/;~t~e~t:~ • ~=~~~~~t ~~n s~:~!~e e~e~~r 
um damit verbundene MACHT geht (Kinder also Spiegelbilder seiner selbst),und letztendlich dazu führt,den rachsüchtigen Neid anderer auf sich zu lenken, also einer ständigen Gefahr ausgesetzt zu sein? Niemand,besser:kaum jemand. 
Geld schafft Ungleichheit,Ungerechtigkeit;nicht Freiheit.sondern Gefahr und läßt nur ein Gefühl gelten:Angst - Angst vor Erpressern,vor Kidnappern,vor 
Mördern,vor terroristischen Anschlagen;Angst vor anderen Menschen.Und diese · Angst wird auch Padberg gekannt.aber im laufe der Zeit vielleicht verdrängt 

• 

• 

• 

haben,BIS in letzter Zeit wieder ein~ge im Fall Schlecker ihren Höhepunkt_ findende Entführungen unschuldiger Kinder Furore machten und.naiv ausgedruckt, allen Millionären auf den Magen schlugen.Aber daß das Schicksal gerade ihn 

• 

• 

• 

• 
• • 

• 

·•· • • 
,., , 

•• 
• 

• • 

• 
• 

mit solcher Härte treffen würde,hätte er sich nicht einmal in seinen grau-
samsten Träumen ausmalen können. f - /' •; ~• ; - ·- -· _ 
Was bleibt, ist der Glaube an die wirÜiche--Tr-eiheit. in der es kein Geld mehr 
geben wird,denn Geld ist die Wand,die sich zwischen die Menschen stellt.Nur in einer mutualistischen Gesellschaft.in der aufgrund einer ALLEN dienenden 
freiwilligen Gegenseitigkeit Geld der Vergangenheit angehören oder zumindest 

• ••• ..... ~ 
• •• • 

· die Einführung einer zinslosen Währung Realität werden wird,werd~n solche Ge­
walttaten unnötig sein,weil sie ihren Reiz verloren haben. -- ·_ • • 
Aber so lange der Staat das GELDmonopol in seinen gefräßigen Händen hält, den Einen viel aib~,den .!nde...ren wenig.so ~enge ?le;bt die wahre Freiheit ein 
Traum. 1 • .- • · •.:....•-• f. • •. • • _ ,: ":-. ...... 

• 
• 

• • •• 

• Und trotzdem bringt diese Erkenntnis den Padberg-Eltern auch nichts mehr,die lieber ihren gesamten Besitz aufgegeben hätten.anstatt ihren Sohn tot zu • wissen.Das beweist,daß es selbst in diesen Kreisen doch noch etwas ,mehr als Profit,Machtgier zu geben scheint:Ganz normale.stinknormale väterliche und mütterliche Liebe zum eigenen Kinde,die mit Geld nicht aufzuwiegen ist. 
Herzliches Beileid L. . .... •• .... • 

M • Dandi:,"" 
~ • • • • • ..... . -- .. -;.,. • .,, . ··•· • . ,. •• 11 
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Ox:Woher kommt ihr? 
KoO:Nottingham,England. 

Ox:Und was macht ihr so fUr Musik? 
KoO:Rock 'n'R oll ! 

Ox:???Rock 'n'Roll? '?? 
KoO:Yeah,Rock'n'Roll . 

Ox:H~, habt ihr irgendwie auch ~en 
politischen Hintergrund? 

KoO:Naj a,ein paar Texte sind Uber 
soziale Probleme,Armut,Diskri­
minierung,die Selbstbestimmung 
des einzelnen Menschen. 

Ox:Und wer schreibt die Texte? 
KoO:D as macht unser Sänger. 

; 
f 

Tja,an dieser Stelle haben wir ziem­
liche Probleme auf unserer Interview 
Kassette noch irgendwas zu verstehen 
da Implicit Fear mit dem Soundcheck 
angefangen haben und direkt neben 
uns der Drummer von Rose Rose seine 
Haare eifrig mit Haarspray und Föhn 
traktiert. 

'~ , ·. 

12 

Dx:Habt ihr eiqentlich ~e Platte 
oder ein Tape? 

KoO:Ja,wir haben eine EP,12 inch mit 
_ 6 Songs,die sogar schon im 

Maximum Rock'n'Roll besprochen 
wurde.Die Platte ist im Septem­
ber rausgekommen. 

rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr(Föhn)rrrrrrrrr 
Veröffentlicht haben wir die 
~latte auf unserem eigenen Label 
vertrieben wird sie aber von 
Revolver/The cartel. 
- Kann ich mal deinen Tabak haben ? 
(zu Bi ggi)Warum dreht ihr alle 
eure Kippen selbst? 

Ox:Is einfach billiger. 
-Man liest hier immer wieder, 
daß es in Englan d mit der Arbeits 
losigkeit ziemlich Ubel aussieht. 



KoO: Es gibt zwar ziemlich viele Ar-
beitslose,aber e ben auch verdammt 
viele reiche Leute. Ein großer 
Teil von den alten Industrien ist 
kaputtgeg a ngen . Die Leu t e sind 
arbeit s los, h a ben kein Geld;aber 
das sind nicht nur junge Leute, 
d a s betrifft j e den . Di e Pre i se st e i­
g e n und bes on de rs d i e Mie te n . 

Ox: England wird oder wurde gele­
gentlich als 11 2. Welt"-Land be ­
zeichnet wie . z. B. Polen.Würdet 
ihr dem zustimme n ? 

K o □ :Hm,kann ich so nicht sagen. 
Kann ich aber auch nicht so 
recht beurteilen. 

Ox:Wie steht ihr zum" Nationali smus" 
in der Punk- Szene,z.B. Leu te mit 
Union-Jack-T-Shirts? 

KoO: -Absolut crap !-
In England ist die Regierung mo­
mentan ziemlich rechtslastig und 
viele Leute sind recht patriotisch 

rrrrrrrrrrrrrr(schon wieder der Föhn) 
rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr 

Dx:Macht ihr eigentlich nur Musik 
oder ar~eitet ihr auch? 

~ -· -

~\ K o □ :Ich schwimme viel und fahre gern 
gr oße Autos ••• und wir stehen auf 
teure Hotels (Oh we do that all 
the time). 

Dx:Wer hat eure Tour gemanagt? 
Ko □ :Andy Larsen und ~ •• ,der Bassplayer 

von Heresy(tja,wie heißt der 
nu wieder) 

Dx:Seid ihr das 
land? 

erste mal in Deutsch-

KoO:Ja,das heißt ich war schon mal hier 
als ich klein war,mit 13 oder so 

Dx:Und der erste Eindruck von 
Deutschland? 

Ko □: It' s allright( ?? ! ! ) 
Groß,viele Berge,große Berge, 
schmale Straßen und unheimlich 
viele Verkehrszeichen. 

Stet: 1'0 l)E4Ytit 
s,ote f'kf -tf~ s·roi& IM-f scttcoL 
A!L icU~~P5" f(lE. I..Att.6fW:':r 
GA~ ':fWL tJOw ft{;IIJ ffllt- irM 60 
l~ 'ff&L-- Wii f?l<J: ~~ fsi?flt:11-0' 
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Dx:Wo habt ihr vorher gespielt? 
KoO:Belgien,Holland,und jetzt 

kommen wir gerade aus Österreich, 
aus Wien. 

Ox:Was haltet ihr so von Österreich? 
Ko □ :Noch größere Berge !! 

Ox: ••• und den Österreichern? 
In Deutschland sind sie nicht 
sonderlich beliebt ••• (außer 
vielleicht T. □ .D. und STF) 

Ko □ :FASCIST !!! ! ! ! 
-' Ox:Ups,äh ••• ,Themenwechsel:Von 

der englischen Küche erzählt 
man sich ja wahre Horrorgeschich-

G-tt-

c(o 

ten ••• 
KoO:Fish'n'chips-

-and it's fucking crap.ln Öster­
reich haben wir unseren Tee mit 

i1=-L ("-lorrs) 26j5t~ Milch getrunken und man hat uns 
gesagt:It's fucking crap. 

16 l?fv:E:o,(\2Nf=: .D"J<l\Jt:=- o x : D e u t s c h e s B i e r ? 
A:;?LE~ KoO:Fast so gut wie englisches Bier. 

NOTTiN6tiAN\ ~ N:5~)' 
0 

Allerdings gibt es bei uns kein 
✓ Flaschbier,nur Faßbier. 

Dx: D.k.,dank e und tsch üß ! 13 
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Sttllgende Umsätze erzielt die KWU l . 
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Die Reaktor-Brennelement Union 
GmbH (RBU) in Hanau (KWU-Anteil 
ßQO/o) fertigt Uran-Brennelemente für 
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1. In de n ,<.onz„nacscnlu6 ~noezogffle Unt.mfflmen 

1. Inland 
Krattwerk Union AG. 'AUJhe.m &. d. Ruhr · 

lnteratom GmoH. Bfiglscn GlaObacn • • 
lnternationa~ Natrium•Bl'\Jtruktor•Bau GmoH. Sergiscn Glao0acn 
Mulh-Arc GmoH. B&r91scn Gl~bach . 

NAG Nuklearronr-Geseuscnatt moH Ou,sourg 
Kraftwerk Un10n - Umwerttecnn1k GmoH Stuttgart· · 
Reaktor•Brennetement UnlOl"I GmoH. Hanau 
Alkem GmoH. Hanau--· . 
Poltgrat- NucJHr GmoH. Munct,en·· · 

s;.m.ns Finanzierungsgesellscnatt für lntorma110nstecnnik moH. Müncnen 

S..1ec Siemens-Svs1emtecnntk una Portfolto GmoH & Co. KG. Ben1n 

Comouter Gesallscnatt Konstanz moH. Kon&tanz: • 
R1S1Com Rückversicnerung Akt1engese11scnatt. Benin 
Siemens Portfoha GfflDH & Co. KG Gr\JnWWd. Grtinwald 

Stemens PortfOIIO Be1ei11gungs--Gm0H. Berun . 

GVO Gnet+scnatt tur aie Ve,m,erung von Oatenvervt)eltungsanlagen moH Muncnen 

Sietec S,emens-Systemtecrvuk uno Portfotle Betei,iqungs-GmbH. Benin 

Osram GmoH. Benin und Müncnen 
Ele+<tro-Röhr&n-GeseHscnait moH & Co. KG. GOtnngen 

Elektro-Rohren--Gesellscnatt moH. Gön1r,gen 
Voqesa Gluhlarnoentaonk GmoH. Coburg 
He,alux Lameen GmoH. Müncnen • • . 
Rao1um Ele1onzrta1s-O.seMscnart moH. Wipper1\Jrth 

Or.-lng. RudOll Hell GmoH. K~· . 
RXS Scnrurnpttecnn1k•Gam,1ur.-, GmbH. Hagen • 
Vacuumscnmeu• GmbH. Hanau· 
VCS Venture Ca01taJ Bete11,gung.sgeseilscnart moH. Münc.'"len • 

H9tmann GmoH. Wiesoaoen • 
lnak GmbH lndus1neHe Anlagen tur Krankenn&user. Forcnne,m 

P!essmg Dental Handet GmoH. Stuttgan· • 
KKW Ku1moacn.,. Khmagente-..Verk GmoH. Kulmoacn · 

Manulec GeseHscnan ltir Au1omat1S1erungs- und HanohaOungssysteme moH. Fürth • 

PacesenM Systems GmoH. Hemourg 
Siemens Nacnncntentecnr11k-8et1t11tgungsgeseuscnatt moH Müncn•n 

WK. Varstenerungs..,.rm1tt1ungs- unci Verkenrskonto, GmoH. Muncnen · 
rranstormaroren Unt0n AG. Numoerg··· 

I. T.-Transtorma1oren Bet1ttllqungs•GmoH Numoerg· •• 

Volta-Werke Eletttncitats-Gesellscnan moH. Bemn· • 
Le1tungswenc: Friesovthe GmoH & Co. KG. Fnesoytne 
Le1tungswerk Fnesovtne GmoH Fnesoytne 
Siemens Te1e..:ommun,111:anons-aetet1igunqsgeseuscnan moH Muncnen 

S1ecor Gese,lscnatt t,,,r ucntwe11en1e,te, moH & Co KG. Neustaat oe, C.Jourg 

S.ecor Gese11scnatt tur Licnrwet1enie1ter moH. Muncnen 

.......... 
2 l Sete111gungen Cer Siemens AG 
Siemens Be1e111gun9en AG. Zuncn 

' 

Siemens S A . 5.i,nt G,nes i Brus.Mll 
Siemens A,S. SaUen.10 1Kooennagen1 
Siemens Osakevntto He!s1niu 
Siemens SA. s·1 Oen,s 1Pans1 
S,emens Lta .. Sunoury-on-Thames !London, 

: Siemens L:a .. Ou011n 
1 Siemens e·ertra Sc A .. Manand 

! ~;:~: ~:e;:a N V .• Den Hug 

: Siemens -'G Osterreicn. Wien 
Siemens-Eiema AB Soma 
Siemens-A1b{s AG. Zuricn 
Siemens S. A .. Maand 
Simko Ticaret ve Sanav, A. S„ Istanbul 
Etma.s-Eiektnk. Tes1sat ve Muhena1shk A..S. lstanow 

Siemens LtO .. Jonannesourg 
Siemens S. A . Caracas 
Sieme,1s Lfd .. Ricnmond /Metboumel 
31 wenere F@n1gunqs- una VenneosgeseHscnatten 1n Dänemark. Finnland. Frankreich. GroAbntann,en. 

den N1eoertanoen. Norwegen. Osterretch . Scnweden. oer Scnwe1z. oen USA. Suoamka. Austranen 

uno S,nqaour 
Siemens Europa-Finanz AG. LUllemourg 
Merxur-Finanz "-G. :üricn 
S1bag tnves1men1s. inc .. New York. NY 
Siemens Westem F1nance N V„ W1Hems1ad. Curacao 
6 weitere F;nanz1el'\Jngsgesellscnatten 1n den USA vnd der Scnwe1z 

Siemens C~•flJ Coroorauon. New Yonc:. NY 
Siemens C..:>mmunicauon Svstems. Jnc .. Boca Raton . FL 

Siemens intormauon Svstems. lnc .. Soca Aa1on. FL 
Siemens Energy & AutOmat,on. lnc„ At1an1a. GA 
Siemens Mea!Cal Svs1ems. lnc . tselln. NJ 
Siemens Comoonents. lnc„ lsettn . NJ 
35 weuere Femgungs- una Vertneosq•setlscnatten 1n Frankreich. 11a1,en. den N1eoertanoen. 

Osterre1cn. Soan„n Baroados. aen USA . Me:iuco una Maiays,a 

2 wenere F1nanz1erun9s9ese11scnaf1en 1n den USA 

Siemens Overseas Investments L id . Miss1ssau9a 1Toron101 
S,em.ns E!ectnc L:a. P0tnte Clalre tMontreall 

GTE Alea N. V . HerenlaJS/ Be191en 
Siemens A. E .. E:!ektro1ecnn,scne Protekte und Erzeugnisse. Athen 

Siemens Tete 1naustne A. E .. Thessa10n1k1 
Ev,oo-Temoo A. E. Electncai Eou,pmenr Manutacturers. Vassuikon 

GTE Telecomuncaz1on• S. o. A .. COlogno Monzese 
Siemens Data S o.A. .. ,\4a.lland 
Siemens S.A.R.L.. Lissaoon . . . 
Türk Siemens KaolO ve Elektnk Sanayn A. S. Mudanya 
Siem.ns S A .. 3uenos Aires 
EQUltet S.A .. 3uenos A.ires 
Stemens S A .. S.io PaulO 
Siemens S.A. . Bogora 
Siemens SA c1e C. V„ Mt:xico-City 
Siemens 1naia Ud .. Bomoay 
Siemens,<. ,<.. To1uo . . 
Siemens Comoonents IA.avanced Tecnnology1 Sdn. 9hd . Ma!acea tMalaysia l . 

Siemens ?atustan Eng1neenng Co. Ltd .. KarM:n, 
Siemens Comoone:nrs Pnvate Ltd „ Singaour 
GTE Ta,wan Telecommunicat1on Systems. Lid . Ta1oet . 

11 we11ere Ferngunqs• una Vertneo,gesellscnanen ,n ae+g,en. Frankreicn . Gnecnenlana. Österre,cn. 

Ponu~ 3rasdien . .Jaoan und Malaysia 
3 wettere F,nanZ1el'\Jngsgese11sct1anen ,n Belgien und den USA 

2.2. 9ete,liqungen oer Siemens Finanz1eN09sgese11scnatt tur 1ntormat1onstecnn,k moH 

Siemens Cooroinarion Center S.A .. Brtisse1 
Sunoury Investment Comoanv Lid .. Lonaon 
Sffinens Financ1enngsmaa1scnaop1j N.V., Den Haag 

2.3. Bete,ligunqen aer Osram GmbH 
N. V. Osram S A l.aventem I Brusse,) 
Osram A: S 7'.lsrruo 1Kooennagent 
Osram S A R L„ \4olsne,m 
Wotan Lamos L!d . i..cndon 
Osram Soc1e1a R1untte Osram Ed1son-C!er1c1 S p ,A. . \4alland 
Osram Neoer1and 8 V Alonen a, Cl R11n 
Osram Osterreicn1scne Glut11;tmoenlaor11< Gn m b .H '.'Vien 

Osram E~oresa ae Aoare1rta9em Electnca Laa .. L;ssaoon 
Osram AB Stoc..:nOlm 
Osram AG . 'N1n1ennur 
Osram SA Maano 
Osram Ar9e,,1rna :5 AC I Buenos A,res 
Osram ao arasi1-Comoannia ae Umoaaas Elemcas SA . Osasco 

Osram S "- Je C 1/ ',jauca1oan I Mei11111:01 
Osram foKvc :..:j fo~10 
5 weiter• F~n1gung:s- •mo venrreosgesellscnanen 1n !lauen arasmen Kanaaa uno oen USA 
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....,,~zlVIL_DIENST = FRIEQE~~tEtJ~T~ 
~la,gerade vom Bundesamt für Zivil~- Zivildienst-Kriegsdienst ohne Waf...-
dienst deine Anerkennung als KDV fen? Wer sich die Begrifflichkei-~ 
erhalten? Froh,den Klauen von Va- ten im Zusammenhang mit dem Zivil-
ter ~taat. nochmal e~tflohen zu sein?: dienst anschaut( z.B. "Wohne~ i~ ~~ 
Und in deiner Verweigerung hast du 'Dienstunterkunft", "Sold" ,Diszipli-
natürlich in ehrenhafter Absicht narmaßnahmen,etc.)wird allein schon 
deine ganze pazifistische Grund- hieran merken,daß von einer echten 
haltung dargelegt. Qu freust dich, Alternative zum Wehrdienst keine 
jetzt alten Menschen oder Behin- Rede sein kann. 
derten helfen zu dürfen und nicht Da alle diese Fakteh im Gegensatz 

· wie all die Anderen den Militär- stehen zu den Beweggründen die man 
komplex und die Rüstungsindustrie als KDV hat(Pazifismus,Ablehn~ng 
zu unterstützen? -Aufwachen!!!.,.,_-::~ von Militarismus,etc.)bl eiben ei-
Zivildienst hat doch nichts mit gentlich nur zwei Alternativen: 
Friedensdienst zu tun! Du n7nnst 1)Totalverweigerung ~, 
dich zwar Kriegsdjenstverweigerer, -,- 2)Die Abschaffung der Wehrpflicht 
aber wirklic~e J·:riegs~ienstverwei-,6-_.,~-bzw. die Schaffung ein~;-=-:.~,~ 
gerung betreibt nur ein Totalver- .,."Sozialen Dienstes" .. ~ ~ 
weigerer,denn als ZDL bist du voll Tatsache ist,daß das Soziale Netz 
in die Planung des Verteidigungs- mittlerweile so brüchig geworden~ 
falles einbezogen.Im V-Fall kann ist daß es ohne die ZDL in vielen 
ein ZDL zum unbefristeten "Zivil"- 8e r~ichen nicht mehr funktionsfähig 
dienst einberufen we:den,um z.B.~ wäre.--~\ f\"'7~ 
wie sich das Herr GeiUler vorstellt ~/4~\ / ~ ~ \V'\~\ '-..._\/ri?i 
"• •• verstümmeltes Kanonenfutter zu- Laut Gesetz soll der Einsatz von~ 
sammenzuflicken,Blindgänger zu ent-~Zivildienstleistenden arbeits­
schärfen":Zivi~dienstlei7tende„könn~marktpolitisch n~utr~l sein.Di~ 
t e n p r a l< t i s c h 1. 1Y: a 11 e n nicht kam p f -.. I"'- Z D L so 11 e n z • B • in einem Kra nkenhaus 
erischen Aufgabenbereichen einge- ~zusätzlich zum bestehenden Perso ­
setzt werden.Angesichts der Tatsache~nal eingesetzt werden um eine bes~ 
daß heutzuta ge nur noch ein geringer.sere Versorgung zu Erreichen.In-<J 
Prozentsatz der Soldaten im direkten,der Realität sieht es jedoch so aus 
Kampfeinsatz ist,währerd die meisten_;daß durch den Einsatz von "billig­
in Logistik und Verwaltung Dienst . ...../: en" Zivis Arbeitsplätze vernichtet 
tun,dürfte wohl klar sein,welch-......~ werden,da es eben kostengünstiger1 
großartige Entlastung der Bundeswehr·ist an Stelle eines 2000 Mark-Pfle­
sich durch den Einsatz von Zivis -:X gers einen 500 r~ark-Zivi zu beschäf­
erreichen läßt.Bestes Beispiel dafür tigen.Wie wichtig Zivis wirklich 1 
wie sich auch Leute,die den Dienst_~sind ließe sich am wirksamsten~ 
mit der Waffe verweigerr:,,militär- ' Cdurch einen Steil< aufzeigen-aller­
isch sinnvoll verwenden lassen lie~~dings haben Zivis kein Streikrecht. 
fert die NVA der DDR:dort gibt es 1---~\~~-----~\"""\"-.\\\7A~~ 
unbewaffnete "Bausoldaten". Daß die l \ \\\..~ 

Dienstverpflichtung von Zivis aber Die staatliche Verpflichtung zum 
nicht nur ein abstraktes ~edanken- Wehr(-ersntz)-dienst ist aber nur 
spiel für den V-Fall ist l ä ßt sich ein Asrekt. [i n anderer Gesichtspunkt 

. t d" 1· h II fl" t 11 an Hand der "Stabsrahmenübung WII\IT- ._ is ie mora isc e Verp ich ung 
E x/c I ME x" ( WI NTE X=Wi nter E xerc ise, ~ gegenüber den. Pflege bedürftigen 'l 
CIMEX=Civil Militarian Exercise) Alten und Behinderten.Ohne Z □ Ls 
belegen.Bei diesen Manövern werden _w~ren viele di~ser Leute völlig 
ausnahmsweise einmal nicht unschul- ...._hilflos,ausgeliefert,verdammt zu 
dige Autofahrer von Panzern geplättet:einem Vegetieren in einer Alten-, 
sondern auf den Schreibtischen von Pflege- oder sonstigen Anstalt.Kon­
Behörden und Verwaltungen die zivil- sequenz? Z.B. die Einrichtung eines 
militärische Zusammenarbeit geprobt. sozialen Pfli~htja~res ~ü~ Männe~ 
Und die Zivis(z.B.beim Roten Kreuz) ~ Frauen bei gleichzeitiger Ab­
sind natürlich voll eingeplant.Aber schaffung der Wehrpflicht (und evtl. 
nachdem sich vor zwei Jahren zwei auch der Bundeswehr).:A--.-~~ 
zum "Manöver" berufene Zivis gewei;.:-4 ~~~t--~ 
gert haben mitzuspielen werden wir 
beim nächsten Mal(vom 24.2.-9.3.89)~-~~ 
wohl nicht mitspiel~e~n.:._d~ü~r~f~e~n:..:.:.•......:..l.=:::::.:S::::_1...::~~l......J..-l-~--====-=~"-~'-_:11o-L::-"~.....,. 

1a W ovon träumen deutsche 
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könnte akute Pflegenot-
in Krankenhäusern und Heimen 

bee n det werden und gleichzeitig• 
wür de n Milliarden von DM aus dem 
Rü s tungsetat freigesetzt. 
Damit mich aber ni e mand falsch 
steht: Mi t der Einricht ung eines 
chen Soz i a l e n (P f lich t- )J ahre s mü ß te 
eine Absc h affung der Wehrpflicht ..u:..-~~--
einhergehen.An einem rein zivilen ~~_,___ 
Sozialdienstware meiner Meinung, 

trotz Dienstpflicht kein An­
zu nehmen.Wer jetzt losmeckert, 

er keinen Bock hätte für diesen 
auch nur ein en Fing er 

machen geschweige denn ei ne 
zu erfüllen,der s ollte sich ein~al_u~~ 
klarmachen,daß auc h er/sie,falls •~;.....;:11:;.._ 

trotz aller dafürs prechenden Anzei­
chen de r Weltuntergang nicht statt- rweh,. und Dienstpflicht) \_ 

f i n de t ' a l t Und d am i t Pf l e g e b e d Ü r f t i g (1) Männer können vom vollendeten achtzehnten Lebensjahren zum 

W i r d 
O 

:1. 1 /\ ~ ~ / ~ »...\..--.IK Dienst in den Streitkräften, im Bundesgrenzschutz oder in einem 
A , ,-."T'-.1_.aaoj Zivilschutzverband verpflichtet werden. 

D U r C h e i n e E n t m i l i t a r i S i e r U n g ( d O h O 12) Wer aus Gewissensgründen den Kriegsdienst mit der Waffe ver­
weigert, kann zu einem Ersatzdienst verpflichtet werden. Die Dauer 

A b s C h a f f u n g d e r B u n d e s w e h r ) w ü r d e z u - des Ersatzdienstes darf die Dauer des Wehrdienstes nicht überstei­
gen. Das Nähere regelt ein Gesetz , das die Freiheit derGewissensent• 

dem d er R Ü S t U n g S e t a t ( ZU r z e i t m e h r sche1dung nicht beeinträchtigen darf und auch eine Möglichkeit des 

) 
Ersatzdienstes vorsehen muß, die in keinem Zusammenhang mit den 

5 O M r d • DM ü b e r f l ü s s i g u n d Verbänden der Stre itkräfte und des Bundesgrenzschutzes steht. 
. l (3) Wehrpflicht ige. die nicht zu ei nem Dienst nach Absatz 1 oder 2 

k Ö n n t e n ZU m Te i l a U f d e n SO Z l. a b e - herangezogen sind, können im Verteidigungsfalle durch Gesetz oder 

l k t d d d t d • auf Grund eines Gesetzes zu zivilen Dienstleistungen für Zwecke der 

Um g e e n Wer e n U n Ü r ]. e Verte1d1gung einschließlich des Schutzes der Zivilbevölkerung in Ar-

d U r C h G e l dm an g e l a U S g e l 0. · S t e n p r D _ , beitsverhaltn,sse verpflichtet werden: Verpflichtungen in öffentlich-
rechtli che Dienstverhältnisse sind nur zur Wahrnehmung po/izeili-

b l ( B P l ) t l • h eher Aufgaben oder solcher hoheitlichen Aufgaben der öffentlichen 
e m e Z • • er S O n a W e Sen l. C Verwaltung, die nur in e,nem offentlich-rechtlichen Dienstverhällnis 

r i n gern • I 't f.... ~ \ ~ ,~ 1------ erfüllt werden können. zulassig. Arbeitsverhältnisse naCh Satz 1 kön-
v \ ~ "-. nen bei den Streitkräften, im Bereich ihrer Versorgung sowie bei der 

T O t a 1 V er w e i g er u n g : Heu t e i s t d i e öffentlichen Verwaltung begründet werden: Verpflichtungen in Ar­
b_eitsverhältn_~ss~ im Bereich der Versorgung der Zivilbevölkerung 

t a l V e r w e i g e r u n g d i e e i n z i g e sind nur zulassig, um ihren lebensnotwendigen Bedarf zu decken ,...~•~llr!"'" oder ihren Schutz sicherzustellen. 

Ch e K O n S e q U e n Z a U S der Ab l e h n U n g d e S 14) Kann im Verteidigungsfalle der Bedarf an zivilen Dienstleistungen 
im zivilen Sanitäts- und Heilwesen sowie in der ortsfesten militäri-

M i 1 i t ä r d i e n s t es/Wehre r s a t z d i e n s t es schen Lazarettorganisation nicht auf freiwilliger Grundlag, gedeckt 
• werden, so können Frauen vom vollendeten achtzehnten bis zum 

- Th e O l O g i e S t Ud i Um Und WO h n S i t Z 8 er l l. n ~-.--r- vollendeten fünfundfünfzigsten Lebensjahr durch Gesetz oder auf 

• h t Grund eines Gesetzes zu. derartigen Dienstleistungen herangezogen 

S i n d Z W a r O • k • a b e r k e l. n e e C e A U S - werden. Sie dürfen auf keinen Fall Dienst mit der Waffe leisten, 

e l.. n an der s et zu n g • An g es i· Ch t s der d r O h ... _' (5) Für die Zeit vor dem Verteidigungsfalle können Verpflichtuhgen 
nach Absatz 3 nur nach Maßgabe des Artikels 80 a Abs. 1 begründet 

e n d e n G e f a .. n g n i· s s t r a f e n i s t d i e T O t a 1- werden. Zur Vorbereitung auf Dienstleistungen nach Absatz 3, für die 
besondere Kenntnisse oder Fertigkeiten erforderlich sind, kann 

• M • h durch Gesetz oder auf Grund eines Gesetzes die Teilnahme an Aus-
m e ]. n er e ]. n U n g n a C bildungsveranstaltungen zur Pflicht gemacht werden. Satz 1 findet 

b l h d . e k s t p t e insoweit keine Anwendung. 
8 Z U e n e n , a e ]. n g n a - (6) Kann im Verteidigungsfalle der Bedarf an Arbeitskräften für die in 

w O h 1 au ß e r d e n s t a a t s a n w a 1 t n i e m an d Absatz 3 Satz 2 genannten Bereiche auf freiwilliger Grundlage nicht 
gedeckt werden, so kann zur Sicherung dieses Bedarfs die Freiheit 

i n t e r e s s i e r e n • V e r ä n d e r n 1 i e ß e s i c h der Deutschen, die Ausübung eines Berufs oder den Arbeitsplatz auf-
zugeben, durch Gesetz oder auf Grund eines Gesetzes eingeschränkt 

du r Ch T O t a 1 V er w e i g er u n g e r s t da n n werden, Vor Eintritt des Verteidigungsfalles gilt Absatz 5 Satz 1 ent­
sprechend. 

wenn daraus eine Bewegung vom~~--»-
IJ mf ang der jetz i gen "Kriegsdienst- -;1,,'t..'_,;;-:s'-M 
verweigerung 11 würde.Bis ~-, aber so-
weit kommt(wenn Überhaupt)wird die-"-.....;~ 

Schritt nur konsequent 
wird er nichts. _ ,,r 

Anmerken sollte man vielleicht 
daß die BRD,die sich immer 
gennützig für po litische vor 

kommunistischen Staaten einsetzt, 
in den Totalverweigerern selbst pQ-
litische,d.h. aus Gewissensgründen 
inhaftierte,Gefangene hat ••• 

Weihnachts- männer? 19 



? ? ? ? ? ? ? ? 

Es folgt ein 

keinerlei Klarheit 

haupt j 

tig ist 

RR:Aus Tokyo,Japan. 

RR: □ .k.,also ich bin Hito,Producer und 

Manager,dann Hiro,Bass und Gesang,Sada,Gitarre 

und Ichirow,Drums.__.. 

Ox:Wie seid ihr auf die Idee gekommen 

Deutschland zu fliegen ?Is ja 

der nächste Weg. ~ "'.' 

RR:Wir haben das nicht großartig 

losgeflogen. 

Punkszene erzäh 

RR:Oh,it's nasty •• 

Dx:Was wißt ihr üb 

kanische Szene? 

-Schweigen-(also 

Ox:Was für Musik 

RR:Slayer, 

Ox:Scream? 

20 

hier.Es gibt auch 

Japan ungefähr 300 , 

Ox:Kennt ihr irgendwelche 

: •• Scorpions •• ,Inferno •• 
:Wer vertreibt eure Plat 

:Niemand,haben wir auch nicht vo 

x:In Deutschland hat man von den 

RR:Ich glaube das stimmt auch.(Hito) 

Ich bin arbeitslos,total faul.(Hiro) 

Und jetzt kommen die philosophische 

von Manager Hito (hat zwar kein Men 
der 

We are we 
: Ah, you are you 

:No,we are we,I 

x:In einem große 



" 

mor~iat; ~nter japanischen Jugendlichen ge­
lesen(bei der Erwähnung des Wortes "suicide" 
allgemeines Geläch~er,hahahaha),ausgelöst 
durch de n enormen gesellschaftlichen Druck. 

RR:Ja,das liegt an de r Erziehung,am japanis chen 
Hi gh-schoo l-Syste m,am Le i s tungsdruck,die 
Leute werden krank im Kopf und manche b 
Selbstmo r d,also das ist ei n echtes 

inJapan . -
Dx: Habt ihr eigentlich Probleme wegen 

Aussehens 

angemacht von 

nicht gegeben 

RR:Ja klar,wir werd 

macht mir aber nichts aus 

wohl das gleiche wie hier. 
Dx:Wie gefällt's euch hier in 

immer nur mit Videokameras vor i 
welchen Touri-Attraktionen rumhü 

RR:Klar,ich hab hier auch meinen Photoap 
dabei (klick). ~ ___,.,.,,1/ 

An dieser Stelle schaltet sich Manage 
in unser Interview ein. ,rtf"· 
RR:Deutsche Hardcore-Bands sind 

die 

gut 

Szene. 

wie vertreibt ihr eure Pl 

.RR:Das mache ich (Hito).Ich 

firme namens Dogma-Records. 
Dx:Seht ihr irgendwelche Möglichkeiten noch 

japanische Bands nach Deutschland und 

deutsche Bands nach Japan zu holen? 
RR:Die meisten Japaner wissen nichts von 

Deutschland,sprechen auch kein Oeutsch,des-,~ 
halb besteht kaum Interesse an deutschenl"' 
Bands,eher noch an englischen. ■ ' 

Dx:In der"Szene" ist es irgendwie ziemlich 

sich vegetarisch zu ernähren. -
RR:In Japan ißt jeder Fleisch.Wir machen 

auch Gedanken über animal rights und 
animal liberation.Wir sind mit 'n paar 

HARD 
CORE 
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SONIC YOUTH 
DYADREAM NATION 
S y sind eine meiner absoluten 
L1eblingsbands und deshalb finde 
ich natürlich auch ihr neuestes 
Machwerk unheimlich schön.Haschisch, 
Marihuana,Sonic Youth,Keine Musik 
für Depressive,da sie diese wohl 
endgültig in den Su~zid tre~ben 
würde,Eine Platte,die man mit ge­
schlossenen Augen,gemütlich in 
einem Sessel sitzend genießen 
sollte.Die einzige Band die ich 
mit Joy Division vergleichen 
kann bzw. deren zeitgemäße 
Nachfolger,Expressway to your 
skull... jk 

DI:JOSAUR JR 
BUG 
Kommt mit Bonus-Single,die 
und genau 49 Sek unden lang bespielt 
ist.Musik ~ür die mir auf Anhieb 
keine Schublade einfällt.Punk isses 
nich und HC erst recht nicht.Am 
deutlichsten ist wohl,daß sie bei 
Homestead sind und die haben ja 
einige solche folkangehauchten Gi­
tarrenbands die so Richtung späte 
Hüsker Dü gehen.wunderbare Melodien 
und · kreischende Gitarren,,. ·t. 

NAKED RAYGUN 
JETTISON 
Total aggressiver Punk(-Rock),die 
Gitarre peitscht die Lieder erbar­
mungslos voran.Soll ja Leute geben 
die sie früher besser fanden,aber 
mit diesem gitarrenbetonten Nicht 
-HC-Sound haben sie einfach genau 
meinen Geschmack getroffen.Wer sich 
jetzt noch immer nichts drunter vor­
stellen kann soll sich einfach mal 
Descendents"Clean sheets" anhören, 
haut so ungefähr hin, j~ 
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JINGO OE LUNCH 
CURSEO EARTH 
Sammler herhören:Eine echte Rari, 
nur2~00 Auflage,jetzt schon vergrif~ 
fen(a 7sch,zu spät)und das ganze auch 
noch in coloured vinyl!Gerüchten zu­
folge ~aben sie die Produktion von 
dem Teil auf dem Berliner Nachwuchs­
:estival gewonnen(? ).I m Vergleich mit 
ihrer_Oebut-LP fehlt dieser Platte 
der Biß.Seim Anhören kommt einfach 
nichts rüber.Aber wegen der limitier­
te~ Auflage werden die Vertriebe wohl 
k 7 ine Schwierigkeiten (gehabt)haben 
sie loszuwerden. j'- &_~· 

NICK CAVE & THE BAD SEEDS 
TENDER PREY 
Schon wieder so ne Psychopathen­
P~a7te werden jetzt wohl wieder 
einige sagen,aber wenn ich etwas 
h~sse d~nn sind das solche Beton­
kopfe die ~ußer ihrem HC keine 
andere Musik gelten lassen.Stimmt, 
auf NICK CAVE kann man nicht pogen 
o~er _stagediven,Musik für einenge­
mu7lichen Abend mit Freund/Freundin 
be~ Ke:zenschein und einer Flasche 
Wein(kitschi~,gell?),aber bei solch 
en Gelegenheit7n tu ich mich mit HC 
re7ht schwer.Gitarre wieder mit 
Blixa Bargeld besetzt, jk 

BAD RELIGION 
SUFF ER 
Happy Skate Sound mit den absolut 
hammerhärtesten Chorgesängen.Eine 
der besten Scheiben die Amerika in 
letzter Zeit geliefert hat.Mit Wor­
ten läßt sich hier nicht mehr viel 
ausrichten,kaufen,klauen oder sonst­
wie besorgen! ! ! ! ! j'- L J,p,· 

WAR ON THE SAINTS 
Zi7mlich ruhiges und melodisches 
Teil~Auf_dem Cover ein ziemlich 
schwulstiges Bild von einem Roll­
~tuhlfahrer mit einer roten Rose 
in der_Hand.Nicht schlecht,reißt 
aber nicnt unbedingt vom Hocker, 

jl. /,J./4;Y" 
EROSION 
MORTAL AGONY 
Ein neuer Musikstil ist geboren: 
Techno Trash(wasndas?),Aber keine 
Angst,hier erwarten euch keine 
Orumcomputer,es ist die spiel­
technische Versiertheit der Band­
mitglieder damit gemeint(prust!!!), 
Biggi findet die Platte "obersuper­
genial",wird aber aus privaten Grün­
den fü befangen erklärt. 

Bölue Onkel.1 
Kn.ei.pen:i.elUlOJti.den 

5-.u liol, _.i.d j.a nodr.. n.i.dr.:t ~ejd,(-4 ,;i.f,i. 
,&.Le a.üo .uwne,r. nodr. d.i.u e _/.,u dii...di.al.d.en 
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madr.en.Oa u uni.eA. mein.eJi. Wwuf.e l.i..eg:t, .dowa.6 
anp/w"iten. kann .i.clr., und. tDi.1.1. .i.clr. auclr. n.i.x ;pJJt 

toll wie die erste 
noch nicht weiß:mit 

dem Ex-Sänger von CCM),aber immer 
noch recht ordentlich.Ziemlich 
langsamer und schleppender HC,etwas 
mehr Dampf von der ersten Platte 
könnte den Jungs nicht schaden, 

"fll,uik",40-9en.We.1. .d.i.di. .d.;- e.in 5i.unp_/4el.al.l..e ai.u:h. 
nD-dr. anlw,c;i,lud 4.i.dr. .dotat.e.40 dtu {aLdr.e llel-t 
~cwfi.. ~;., 
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GET 
FAT 
□ TE 

2 BAD • GET FAT AND DIE« LP 
2 BAD is a south-german band having its roots in the 
»hardcore-scene«, featuring ex-members of bands such as 
CHALLENGER CREW, STIGMATIZED and including 
on vocals Lee Hollis of SPERMBIRDS-fame .. 
but this band goes beyond the borders of any styles, 
mixing blues, rock, jazz, etc. into their own full-blasting 
musical attacks ! This record is a definite landmark in-the 
european music-scene ! 

X-MIST COLLECTION LP 
the legendary out-of-print 
EP'sbySpermbirds. Walter 
Elf and Skeezicks, re­
issued on an LP, plus 4 
extra live-songs. 

CROWD OF ISOLATED 
• I TRY TO TELL ABOUT 
AWAY« LP 
debut-album by one of 
Germany 's bestand most 
intense hardcore-bands ! 
Absolutely great ! 

CO MING IN FEBRUARV 1989: 
- NO NOYES NO »ONE FLEW OVER« LP 

a hot new german hardcore-act with a totally intense 
Sound in the tradition of bands such as Black Flag and Blast! 

TRIBAL AREA 
Video-Zine 
90 min,VHS 
Nach der recht peinlichen nr.1 hatten die 
Macher des Tribal Area bei der nr.2 eine 
etwas glücklichere Hand.Interessante Ban 
(Christ an Parade,Dinosaur jr.,Ewings, 
Fugazi,Naked Raygun,Nickanuke,Panic in 
Slumberland,Scream)mit echt guten Bild­
und Tonaufnahmen machen dieses Videozine 
wirklich kaufenswert.Zwischendurch kurze 
Interviews mit denBands,außerdem werden 
die Macher des Speed Air Play vorgestellt, 
aber Peinlichkeiten dürfen natürlich auch 
in einem sonst sehr guten Zine nicht fehlen 
und dafür sorgt in diesem Fall ein gewis 
ser M.Arndt der in seiner Funktion als 
Chedredakteur des ZAP dem werten Zu­
schauer im Stile eines Märchenonkels 
erzählt was Hardcore ist(peinlich, 
peinlich,aber vielen Dank für die 
Aufklärung ).EMP FEHLENSWERTII 
Zu bestellen bei 

TRIBAL VIDEO 
Radhoffstr.40 
0-4300 Essen 12 

~"t;~~I .. . pr;r i 
&. ;_,. ,f · 
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CROWD OF ISOLATED 
»BAD ACTORS« Single 

SO MUCH HATE 
»BUND ALLEY« LP 

ATTENTION 
»HEARTS OF STONE« LP 
firstrecord by aconstellation 
of musicians from Poland, 
Norway, Denmark and 
West-Germany, from bands 
such as Pissed Boys, LULL 
and Angor Wat. 

2 hot new songs by this 
upcoming band, featuring 
the same punch and power 
as on their previously 
released album. »Only« 
2 songs, but with a total 
p!aying-time of almost 
10 minutes 1 !1 

SKEEZICKS 
»SELUNG OUT!« LP 
16 catchy hardcore-songs, 
with lyrics to think about ! 
Already a classic record by 
one of Germany's most 
important bands ! 

Tha second album by this 
remarkable norwegian 
hardcore-outfit. lntense 
and aggressive music plus 
deep emotional and honest 
lyrics make up to an out• 
standing release that gives 
hardcore a future per­
spective. The definite proof 
that SO MUCH HATE 
belong to the strongest 
bands these days ! 

STILL AVAILABLE 
- EVERYTHING FALLS 

APART/CHALLENGER 
CREW Split-LP 

- TRUST VINYL 
COMPILATION EP 
(7 german hardcore­
bands) 

- L'ATTENTAT 
»Made in G. D. R.« LP 
(from Leipzig / 
East-Germany !) 

- APES OF WRATH 
double-sided flexi­
disc-EP 

t~!&-~~lJ 
BULER STRASSE 5 
7277 WILDBERG 1 
West-Germany 
phone : 
07054 / 5989 

With a definate hardrock 
feeling, it's jazz influenced 
60's »mosh« offering an all 
out hardcore attack with 
lyrics to boot, out as an 
8-track 12" Inch an X-MIST 

X-Mist also does 
Marketing& 
Distribution for 
the following non­
label-releases: 
- KONSUMTERROR 

»Fahrt zur Hölle« LP 

- No FX / DROWNING 
ROSES Split-Single 
(US & german hardcore) 

- BAD ATTITUDE 
»A LONG WAY« 
n§!w 4 Song-EP 
(out in December'BB !) 

Write for more info ! 
ASK FOR OUR 
MAIL-ORDER·CATALOG ! 
lncluding hundreds of 
international LP's, EP 's, 
Tapes, Shirts and Zines ! 

Distributors: 
Askforourwholesale-rates ! 
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eines aus dem anarchosyndikalistischen Umfeld 
olitische Erinnerungen Augustin Souchys enthaltenden Buches 
uf ein den Erfahrungen Souchys entsprechendes Sprichwort aus Frankreich, 
it dem ich mich im folgenden-unter Vermeidung niveauloser Phrasen-be­
chäftigen will: "Mit zwanzig Jahren ANARCHIST,mit dreißig SOZIALIST,mit 
ierzig DEMOKRAT ,mit fünfzig LIBERALER,mit sechzig KONSERVATIVER und mit 
iebzig FASCHIST." 

Um der bei diesem kleinen Essay in Betracht konm enden Einseitigkeit meiner 
Ausführungen entgegenwirken zu können.will ich versuchen,von ungerecht­
fertigten Pauschalitäten Abstand zu nehmen und mich nur auf jene Art von 
Menschen zu beziehen,denen ein allmählicher "Energie-Verlust" anzumerken 

s Sprichwort soll hier,so paradox es auch klingen mag.keinesfalls "wört­
ch" genommen werden;es soll nur der Verdeutlichung eines "NoRMaleN" 
benslaufes dienen,dem natürlich nicht unbedingt eine anarchistische oder 
schistische Periode nachgewiesen werden muß.Dieses Sprichwort muß also 
ldlich gesehen werden:Aus dem Faschist kann ein Anarcho werden,aus dem 
beralen ein Sozialist usw. 

Aber kommen_~ir nun zum_Kern der Sache:Das Leben jedes Menschen ist ver­
gänglich,ob er nun schwerhörig,reich,beinlos oder pervers ist.Daher kann 
man dieses Leben mit einer Skala vergleichen,die bei mir-ohne Rücksicht 
auf Unfälle,Erkrankungen oder Kriege-einen 75-jährigen Zeitraum umspannen 
soll.Die Mehrzahl der hier Lebenden erwartet also,75 Jahre oder älter zu 
werden.Dies bedeutet jedoch nicht,daß es in diesen 75 Jahren keine Höhen 
und Tiefen,also nur ungefährliche Mittelmäßigkeit gibt,im Gegenteil:Der 
Mensch erwartet,wenn er-und davon gehe ich trotz einer nicht zu vernach­
lässigenden Minderheit aus-eine gewisse geistige "Reife" erreicht hat,An­
griffe,gegen die er sich mit SEINEN "Waffen",seien diese nun psychischer 
oder physischer Art,wehren muß/will;denn zwischen Gedanken und der tatsäch-• 
liehen Realisierung dieser klafft oft eine große Wunde,die zu überschreiten 
Qualen birgt.Ich will diese Angriffslust gegen Angriffe einmal Widerstand 



Nun wissen wir alle,daß dieser Widerstand im Schulalter seine aggressivste 
Formen annimmt~Kleine Hänseleien,lächerliche Bagatellen führen zu Intrigen 
erba rmungslosen Schlä gereie n,psychischem Terror,Ha ßtiraden und and e ren 
geg e nse itige n Quälere ien.-Aber wer könnte be haupten,ohne solche pe rsönlich, 
Angriffe j emals we it e rg e komm e n zu s e in? Mit de m Wille n zur Ve rt e idigung/ 
zum Wid e rst a nd de r eige ne n Ide ntität beg innt da s Le ben und ent wick e lt sich 
durch d i e ständi ge ,ent we de r mit de r Fo rmulie run g e inige r de n An g r e if e r in 
die Kn ie zwingenden Sätze oder durc h die Anwendung von gegen den Angreife r 
ge r ichteter Gewal t in Erscheinung tretende Abwehr WEITER und endet.auf de m 
Höhepunkt der Reife,mit 75. 

Das heißt:Aus der Aggression wird überhebliche Gleichgültigkeit:aus dem 
Jungen wird ein Mann,der Angriffen aus dem Weg geht,weil er sie zur Verve 
kommnung seines Ichs nicht mehr benötigt,aus dem Mädchen eine Frau,die aL 
männliche Angriffe nicht mehr mit Tränen zu reagieren braucht,weil diese 
Tränen einer - Härte ewichen sind. 

A~er ohne Angriffe wird die Glut der in einem schlummernden Energie nicht 
mehr entfacht,so daß sich jene Energie-im laufe der Jahre-immer mehr ver­
flüchtigt und aus dem alles aus dem Weg räumenden Streben nach Verwirk­
lichung eigener oder gemeinsamer Ideale ethischer und ästhetischer Natur 
eine Teilnahms- und Interesselosigkeit geworden ist,aus Angriffslust 
Lethargie.Der Anarchist wird Sozialist,der Sozialist Demokrat,der Demokrat 
Liberaler,der Liberale Konservativer.Und der Konservative? Vielleicht 
besitzt jener noch ein Quentchen Energie,wird sich dieser Energie bewußt, 
scheißt auf das ihn Umgebende,erinnert sich seiner anarchistischen Zeit 
und jagt seinem auslänaerfeindlichen Nachbarn am nächsten Morgen be~m all­
täglic~en Gan zur Arbeit eine Kugel durch den Kopf,um dem Gewöhnlichen 
mi t einer SINNLOSEN Tat zu entkommen,also noch einmal JUNG zu werden. 

C 

Im Meer des Gewöhnlichen ist kein Platz für dich (Baden verboten!). 
Also hechte dich in deinen eigenen Swimming-Pool,auch wenn John Henry 
Mackay am Ende seines armen Lebens zu der traurigen,desillusionistischen 
Weisheit gekommen ist,die ich ans Ende meine~ kleinen Essays setzen will: 

WIE IM LAUFE DES LEBENS SO VIELE DINGE , DENEN MAN IN SEINER JUGEND 
BEDEUTUNG UND WERT BEILEGTE , GLEICHGÜLTIGER UND IMMER GLEICHGÜLTIGER 
WERDEN, SO WERDEN SIE ES AN SEINEM ENDE GANZ • WELCHEN ANDEREN WUNSCH 
DARF DAS ALTER NOCH HABEN , ALS DEN EINEN : EINSCHLAFEN ZU DÜRFEN, 
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Es muB eine zwischen südamerikanischen Bergländern und einem steil auf­

steigenden Faltengebirgssystem liegende Schlucht gewesen sein.die von 

---~einem glasklaren Flüßchen durchbrochen wurde.Jedenfalls zog dieses von 

einer paradiesischen Landschaft umgebene Tal unsere vom Glanz des Un-

faßbaren getrübten Blicke magnetisch an,um so ein Bild in uns entstehen 

zu lassen,das trotz seines übersinnlichen Fluidums von meinem einzigen 

Weggefährten ohne jegliche Gefühlsregung aufgenommen wurde.Jetzt erst 

wußte ich,daß sich an meiner Seite ein Heiliger,ein vollkommen Geist­

gewordener befand,der sich in den unten •Realität" werdenden Vorgang in­

tegrieren ließ.Denn das.was meine Augen sahen,schien im Gegensatz zu ihm 

meinen nach rationalen Erklärungen suchenden Verstand aus seiner ge­

wohnten Bahn zu werfen.Ich wurde unfreiwilliger Zeuge einer an Symbolik 

nicht zu übertreffenden religiösen Zeremonie:In der Mitte des von hier 

oben aus perfekt zu überblickenden Flüßchens stand - von zwei kleinen,über 

seinem Heiligenschein schwebenden Engeln begleitet - JESUS,der mit seinen 

zu einer Schale geformten Händen aus dem Fluß Wasser schöpfte,um damit 

schubweise ein vor ihm auf einer unsichtbaren Grippe l1e9endes Kind zu 

segnen.Um diesem Akt der Unbegreiflichkeit folgen zu können,mußten meine 

Augen gegen d~e von ihm ausgehenden Strahlen ankämpfen,die den Heiligen 

an meiner Seite nicht zu blenden,sondern eher zu "erhöhen" schienen. 

Da wir trotz dieser szenischen Unglaubl1chkeit nicht innehielten,sondern 

unseren Gang fortsetzten,wurden unsere auf den Fluß gebannten Blicke von 

einem zwischen hier oben und dort unten liegenden,dichten Gestrüpp jäh 

unterbrochen.Durch diese plötzliche Unterbrechung an eine vorübergenende 

.visionäre Erscheinung glaubend,die jetzt ihr Ende erreicht hatte,folgten 

wir dem kleinen Waldweg,der kein Ziel kannte,als wäre nichts geschehen. 
~~~-lr-,:,,,..1~ 1assel'\ u:önnen, roei9e ugen zu p..ugen 

f'\S "o -oe rze n\<.en 
~ U U \<,ra zu 

-· ? a, · d "ot'\ · ne · cn t , 

. ----"'--- .._, __ __,,,., Gestru? sie\"\ a !tief'\ !tle7i. c°T'on nl. 1<.1.nd . r 

~-----.. 11cne ten,um ~ar,na~ uten s segnete · cn star 

undurcnt~7i.~;nn a\~t \Jis;o~ 9aarn ~l~ das gse nut'\ ~;ereto1.ic~ea:te 

. aoer da\eder t:e t"licnts sie "o:in,die E. agrtun~ !er ut'\'oe~cttli~ne~ ,u!tl 

~1.s „1.r e11c\<.e / Gesene~anr • d\11gensc"'1.1.cnen E. ~~mit ~;: r der i~s Ges~~~noltlens • 

unserde s ...,or°T'e \Jorgani der 'r\e g'l.üc\<. te 'sc\"IO a1t1ent u i t ten dieses dieser 

daß a eicnen n~:;e.S\J • "on deren \(.onn am firm reund ~eugen ren,\Jt!I r \}er-

den uf~n ~agt·:'n Jedoc: ü'oerz~~\eris~:cnende~:nzi9~n ;u oe\~:"'n mir z~egann, 

g'l.a ~ cn ml. ~ 1.1.ge "" die 1.· nel"\ ~ "' a'l.s. "' als 1.· t al.1- '- und 

or .1- r\e.1- d rCI\ f me m1.C"• 1t1l.c" . \"I !tl . s au 

ee" tenende~1.1t'z und t~a"'en und orängen, 1cn m1.c areign7i. 

oas eif'\ ).\<.en u -z.1,e zu ndte t'\den 

\(.ra~:t'\oet'\ '-N~i1t1\1\e~ -~';en ea~~f'\t'\en • ~:!tl o'l.en!er'l.einef" • . .--.__.....-.... ~~ ....... ~ 

st 8 . oel"\ iSt-l. f" zl.l dies zu " - ---,w;.-

i'l"\I'\ l.f: n cnr \<.01t11t1e 'l.t'\ ...,of" or'Jc,\<.~-,:;;:-~::i....u/llli.c------1"­

. sel.f"e • ent ~itte. d ~us 
7.~e\<.enru~~nende~ scnre1.en 
t~g'Jng ~onei.gun 

""'----T'-' 

!tleif'\er 
~~~~~~ ~~~~~r--=:~::::::;a_:::,.~ 

In diesem Moment erwachte ich schweißüberströmt,hechelnd,zerrüttet. 

Diesen Traum werde ich niemals vergessen. 

Denn:Da einige meiner früheren Freunde - darunter mein ~m zarten Alter von 

14 Jahren bester Freund - eine olötzliche WandlunQ vom uberz~ugten Atheiste" 

engagierten Antikleriker oder dogmatischen Religionshasser zum Wltra-Christ' 

durchgemacht haben,stellt sich gerade mir die_Frage nach der Bedeutung 

dieses Traums.Auf alle Fälle weiß ich jetzt eins:W!nn m~n sich n;ch~ mit 

aller Kraft dagegen wehrt,kann man innerhalb von_ funf Minuten glaubiger 

Christ werden,der seine atheistische Vergangenheit leugnet. -Amen-
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~ OX: Vi.el.e. Leui:.e mei.nJ!!l,i.lvr. Aei..d 11.ecld:.e Jdi.den (lla. Ha), 1 

"111F f!,U1.fjeb.i.M~/r1e:i:alniiß.u;,hah:i k.ei.n.e. ~ van. 

. 1 /r)aiJ.k u,;111-..)i.a;umen;f.. 

( Udo: Rahen Ai.L auch. 'Rech.L ( Al4femein.ü yel.ä.ch.:teA) 

Woll.e: He man.,d..<JA: .u ei.rt. A/2~ Jn;te;r.vi..RJJJ.(c,_,, 1t't!d.en. ca. 

10 Leide auf. einmal; · 

OX: 'R(jj{f,f!!f 

Benne: D.i': Baflf1. h.at ..sdtan. .. ~eA.. e.i[t n.~ve.6 _J~e:~ 
wei.l. ,u.e P!. /!lez.a:lmiiß-'-1} ..wu:.., rß'. {iiA d.i..e 1 uM.4 

im S'PASS.r ?) 
OX: Wa.s lud d.a,t, mU den. 'Punkt, im. S'PASS ~ hin? 

Benne.: Da.s i..d. halt .,w.Jch. ro.iil d.i..e 2,1:111.1)-6 je.i..J± n.i.cld • 
veA.lllde.i.l.en., aPeA.. d.i..e ,,,1.nd i.ei:l.wewe p,. ei.ng,e-

fa}ur.en. . . .. .1!4 
{_i..ruoUA.I von. fJd..a:yl.enn. lud p,. .l.onf;.e !la.aA.e. , f, · . , .. ; 

I ~ .-. • . • ,. 

(!(.: yl.enn., .6tZg mal wa.s daJ,UJ -' -l " : Jt • • ..,.. 
yl.enn.: Wad? Um WM ~eh.u d~ 4 ~ e -~ .•• ~ 

. ·. _·••r ~-' .... ::. ·•· ..... -~•~·1~ ••. ·i :-. . . . . ~ ~ ... . ... / .... . . . . .... •· . 
. •. ~~~~dab&~·~:w_daß ' 
• · \. e,U auf. ae--t [<Ud e:cie. 7~ ~~1eA. J?e.di:. l1Wif' W~en. (./,u,,..., ~] ~ • .· • . 4l~. • •• "•' 

••• • • . t:r lllt!IW.en,. ~ ._ • .. 
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. • --..- ·-.J!t.. . • - . . • . . ·- · •.•••. :: 
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· •• OX: F1r.ar;e an. di..dtJP.Llli...Bö.ae Zlln9.en. b~d.aß 
i . du. ~ ni..ch.;t, J dJ..a9-;;euLJ ..spi..elen. ka.n.rud:J 
~ Wi.l.1L•Dw6 i..az '4-e d.ii.n,:,u,.t;.e F1ta.9:.~d.i.e. lW1. je jf!llland. 

9-ethdlt h.at.UI eA. beh.aup:tet .aol.lXLd? 
Benne.: Allel 
WLlli..: fJJenn. '.ö all.e beh.appi:.~d.ann. f1ZlJß u ja -duimen.. 

_ _ Da muß;t du. di..A.. d.ei.n.e ei..9-en.e /ll~ 6.i.l.d..en.. _ . 

• 
,. yl.enn..:. w~~ bei. llIW Sdtl.ag,;;eu.g .api.elt,rmu.J Vl. eo doch. 

kvnn.en., odvi? 

~ OX: 01/e.rwi.ch.i:l.1-ch. ,; clwn. <;u:t., wi.e i.ch. al..a Au9en.3.~. 

r, rriä/:;eh.onmen. h.a6e,h.a6{. illA. .öch.on mal. mU:.' CilJll 
( 15.9. '88 i.n /llünch.en.J J,-llAamnen.9-e,,pi.elt. [!/le kam 

. denn daA J-l,Ld:t.and.e??? 
Udo: PM. T el.e(.on •••.• ( 9A:.01i.l.en.d) Di.e .ai.nd. [Jul:. d.A.au/ 

· •·' di..e kvnn.en. edti:. ~ ,Jau/.en. ' 
~ .• Den. Cii.r;, h.at. Llll4Vl. {,x-/llan.a.9e11. (luti.Ai:.i.an. 'Redn.ad~ 
• vom ma'fl.-/llana.9-emeni:. aLl4 9-emadti:.. 

OX: {,x-11ana.9-eA.? /labt i.lvi. jei.p. ei.nen neuen? 
• yl.enn.: Nei.n.,wi.A. h.aben eo ei.Ju;.e,Jeh.en. 

Udo: Li..eheA. fJ-<1A- kei.nen., al..a .60 ei.nen. 

• yl.enn.: DeA. li.at. CJl'l.,j vol.1. abg,el.i.nh.t,kni.eg,te ni.x. au/. di..e 
'Rei.h.e,wi.e di..e Sac:h.e mi..i. dem FeA.n,deh.en.. 

' OX: C/lk:.lcvt UJU da,; mal. niih.e1t. 
!\ yi.enJt: Da WWI.~ wi.A. i.m FeAJUeh.~ (PJW,1::g) und h.aben dat, , 
• Clf-'hea-uchn.~ deA. h.at. di..e (a.a.<ieli:.e ~en.ommen., ~ 
• da1, W<JA. am 2o.frivt~ und wi.A. h.a6en. -4dwn. :iat.Ldend. r 
·• ,nal GfUJfVt4en. uruf .60, aPe.A. bi..& je:lµ-. noch. ni.x ,. 
'. van. dem Di.rt.fj, 9-etieh.eni.J„d. h.a1.i. all:e.a "10 J-1-Ldamnen.- ,~ 
~ 9-ekonmen.. · 

•,•, 4 Udo: 'inmal. h.a:t e.A. W1..6 .dOfJ,<lA- al..a Voll.Oand. von. AJK % · :t 
veAh.au{± ". Di.e kvnnen. iJui.e J ru,humzeni:.e nLcJi,t . • . • f 

mal Al..ddi.a h.al.i.en. di..e Fl.a.cluoi.xvi Jch.. rJAiind.e · 1 · •• · · · ·· · • ... · ' •• 
·et~ di..e 'ftAJK-/la,;~{A.or,;t" od.eA. wcz.:i we{ß i.ch.. , '•· • ~ • • • • .~- · · ... . •• ·•~• · •. · • ... . f ap-9-emei.ne zu:,~9) _ _l{i.e .w~ed.vi !p~!!( · •• ·~ • ·: · -,~ • ., ·• -~: ~- • .;., ., · 

. • J • . • ·.• ~-- . ,• ~ ,,,.- • •' ,.?.• . .-.•.• ~ _ .... - -• .... . .. ..!'_" •• ~. 

·•· •~ •. • ~ • • • .._ : ••· •·• • . , OX: Näch..t.i.e f„r.a9-e an. di..ch.7 Pµü9.e.JhA h.ahi. d.o_clt -<10 9 .·, a. • ... • • ~ ""'T · ·• ei.n.en:. nei.i.en DIW<)en.dOnrJ.1 llI1fi. du btdon:..a;f. ,Umte.A. • • 

• · .• · /'~ • ,. • , -601 e1t 4ei_ g._e9-en luvd.e lJ.tt.09-en..ll.at. da.a ei.n.e •" 
. • .• ·· .' ~• · • ··6 . • 1~ • :li..e/,.eA.e ßec/..er.d:.un.q.? 

• : •. • f (1' / . ·-~· 0./ / {l' t t • _ l da_ '/! • t t ·t:. -' d · -L 
• . 11 ·, 1 .... l'.ri: -. it 11-"-üg,e: /~ .aocu. ~ .Cll. ~~a9-~l. -U..A!-6 aa · M_w=-
... . , f \ · • •. / • ~ afx:uc.~~eru Awo,w.,;_e 9-eAag;l1 daA Li..ed. 
- : ·J'. . "'-~ • ,, . 

1 ~ n,.c/,ct,d .ouh. nwc ~"9"" luüde,kapuHmach.ende 
· ••· ·~ : ', • ..- _..·•: __ .~ • DA.O_<Jen.Dop_e od.e1t .ao, f:0d- 1;ch. _;;an.J OK.J,6~ 
: ~ .. - • .•. • • . • meuteA. ,neuu.uy;. n.adt. 'di..e ~9-.e lJAp9e,di..e man. r lt• · · • ·• •• ~ •·.•: . t auf. l.äru;;etr.e L:eU nehmen kann.Und. IUJ?. n.a;lwJ.J_ch.. ~ 

•• . • .,. • • 6 .l.1-" 
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• • · • -· OX: Wi.e korrmi:. i.lvi. .60 mil. {Oe ile puie=: 
· 'f(1üg.e: J.,u,i.. /.,i;JuJ. i.ch. :f.a:tai. . ko/Uteh.:t.1 wid .ao wi.e eJt 

. . 
wu, b'eh.an.d.elt 41.nd. wi.A. i:o:tal J-u/AJ-ed.en.. 

yl.en:n: /3,U ~ di..e 5 dJ.ä.~':i}-ed.en. /rJonai. g.eh.u .Ne 
Quah. ch.1 :l.ö.ai. i..a:t. cltr.a,4 fi-rui. i.ch...Dwtch.a.i.u 
J,U/AJ-ed.e.n.. 

• . 

Pµür;;e: Vi.el.e Leide mei.n.ef!- ja,J.a.ai.. madti:. vol.1. di..e Koh.1.e, 1 

w<U ü.6eA.h.a.up;l ni...chf di.Jnm:t..Di.e IIJohn.uru;. i..a;l voJ.J. 
kl.ei.n. und cii.e c .uuu..ch.i.un 6 e.a;teh.i:. <)/1.i/!J:t.en1:.ei.1.,; 
QLL6 Katti.orLa mil. P l.ati.en]uß woh.1. von Leui..en. 
6eluwpi:.ei. wvrden, di..e -Um. fl-a/l. ni...dti:. ken:n.en.. 

Udo: [V.u.. madten mal. ei.n.en Beneµi-yi.g:, dami.i:. eA. 4i.ch. • 
ei.n.e neue Ho.ae kauten kann.. . ~ 

OX in ' ·ld iNr. . at. .,.. 1n i.k '? ~ ~ {}da::;: :l!aUl.4. ,0-'U-V f-11/1. ~ • ~• •a , 
7-µür;;e: yan.J un.:t.eA.,t,ch.i.edl..i.d.1 a-.B........ • . . • •·

4 

• .• ••~ Udo: DeA. h.vld U2! · ••· . · 
--.. ~llu.-·g,e: 5 ch.e.iJJe vr.,iappi.. Ja, i.ch. h.ö/1.. vi..e..l 'Roch.. ,._ _,

11

· • . p, .. ..., .·.:, .. . .. ......... ~ - -:-~:...··. -~.- •: . . . , ~- -·. -·· •· .. . • .• 



.- •• --_-. - "':1-
.. . . . . ·•:•. _ .. · .......... 

Udo: Lu:il..ch.Ai.At.. 
yl.eJ"U7._; {,wwpe. 
ßmn.e: Lu:li..duti...4:i. waA.en. voil a.e.LL,i.mluvt imp/1..0v.ui..vd 

au/- den y4,6 und be,;~(/.e.n.. 

OX: WLe. i.lur. h.al.iJOJth.aht. iJur. 4clwn.. cli.e 2. 'Pl..aile 
in. ße.M.bei.:f.unfJI 

Ud.a: W.ur. ad,ei..i.en.. .&clwn-_ an. ae;i. 3. 
OX: J4 ja g.ei.1.2.n.od ni..cA.:t. Jf.alL61 GOeA.. Ach.an. an 

den. 3. ad,ei.i:.en. -

Udo: Di..e. wi..Ad.. iic~en.Wil!;_ GA.b~ g.M.Gd.e an. 
ei.neA. li..ve-/Joppel.-L'P. ( 'f 11„u.,d.! !) 

• 'Pµü;;e: Di.e 2. 'P l.at.:i.e ..soil na:t.wrl.i....c aJU,p1W.clt,woile/t 
und a.6wech..6~ei.c.h.eA. weAd..en.. 

.. 

Udo: /f'Jeluc.. toi...11.d ni.ch:t vf!A.ltaien. (Spat1Jl.LUtfJ} 

'Pµüg.e: f./.n.6 -d:i.# /.ed, di...e nä.ch..6:te 'P l..a;U__e wi.Ad. hiiJJ!J..d,.e1t.. 
und 9-emO..JteA.. 

OX: Va1t al.1.errt van CoveJt. h..e1t., odeA.1 

lld..o: Klmr.,kamd ein Nackt~ vom 'Pµü9-e cww.(..(W.üt. 
llJOAZ"..en.. aha ie1,pannE ! ) 

OX: ß.u j~ lwl,t. iJur. nwr.. .60 [,~..q-4µ 9:.e.mach.i:.. 
WaA.Lm madd i.lut kei.ne. ~e lotlll.1 -dclteU.eA.;i 
aa-lJ bei.. euch. an. de.JL O~aü.an ode1t. wi.11. 
em:h. kei.n.eA. h.a1, enJ 

' 'P/lü-g.e: Bei.. W1A lud. .i..ed..e:A... _ ei.nerr-.. Joh, 
~ da-lJ .u:i. /.wt. ~ I Owt JI-'emLi..cli.. 

s ch.e.i.ß e. 

~ {jl.en.n: /f'Ji.:l CP elvrma.dd lud. ecs ni.cld. g.e-
~ ki.ry,P,:i.1 WaA. abe1t ni..d:i. lD'l:d.e11.e 

• 

• 

S cluLl..d.1 wi.A lud:i.en.. .6clwn. al.1.e 
Ulll..aol, und -IJO' • 

'Pµü;;e: Di.e .6ind j.a _g.aA, ni..dd. wi.e, ;;e­
pl.ani:. nach ffeuf..dclJ.arrd.. feROnmen. 
und f1lli:.. Accii.ded. lud.. e1, w~ 
U,,J,ad, ni..dd. h.int;efuz.uen. 

yl.enn.: J eh. 1--ß. mdJ d.at, haU ,6,dwn. 

• imrteA. val.1 {AiJi. wi.d.&en.,_ -60n.d.:i. 

lw...eg. i..d li.ei.n.en. UAlaub.J"':t 
"'c:lwn vol.1 S dei.ß e, ei.mal /uapp:i. 
e6 we.g.en. dem, ein. and.en...eö nwJ. • 

• 

,,,~ 

Wet;Jen.. dem ni..dd. Vi..el.lei...ch:t wi.Ad • ·• 
e4 '89 WOA. ~ ~ •• i. f, 

; • · . 
i OX: Hof.f.en. wi.A auch...Wi.Ad.. fa!- mal Zeil., ·· • -l_j , 
! ~' _ CLUo dann.r:th.anh.4 & Tac:hiiß. _, .: .. •=-•~ .. ______________ -. • 
i~-= .-...· ...... .• &.•: ~- :•~·· -~----.r. --_.:'lt.·:·•.,;·;.· ., . : --: ,,-, •v.:• . ,. .. r -,_. ·. . . -.,. -~· ·• ---~, . .,_ .. • -- • ·• .. 
.. ·' , ,; . . . . . ~ . . . . . . .: . . ~- .. , .· . : . . . . . . ·. ~ 

. ~ . . . .' ..., . . . . . . . . . . ,. ... ' .. . . . . ~-• . .. . -
, ."" .-- • • • ,~ ~--. ·• , . - . . . • - :· ~ ". :r.; .~ .- • . -• .. ...-- ... .- • -• -, 
lt~ · · • :-· - r. •· • · • e • -· · • ._, .. · . ~ ---• • JI _· ·• 6 ·1 - · • 
t: _-_· ·· •'• -· c ;::, •. -~--~----• .. •f -:-;--.-.... r ~;~- _• ... ~ ... 
.. . :" «. •' • ·; --,-~·--··,,.. --~-- .. _ t ..... .;..._ -· •. . ~. .- !'·-~ . -~-

' ~ •• -- -- • . • - ·• •~,- ~ • • -s- ... ·"· ! ~ • • • ....... . ·_ • 
• . • • - • . . • . • - • • • • ~ • , - • . - : . - r .. •· .. _. . • - ··• 

► ~--·. :·._ • ...... ·. ••·•·· -·•. • •. ·. : •.• ~. ;.,--·--, • r. •• ... . . . .. • .,.. ...... . ·, .· .. . . .. . ' ....• 

• •.: ... --~ • ~ : .• .-._!'-!: •. · ... ! ... -~~.: • ··,·..,·-~ 
.• ~ ... -~ . --~ ..... --.---- • !•~·;! ••• ~ ;. ~ .. .. ·•· . !,· .r.· .. ' 

- .- . ~. r • • • .... - . -
• .. • -- -.,<f -- .. ; • • • • ·. • • • ~ • . ~ . • • • . . -~.• . . -: . . . .. . . . . . t· . 
•. ~--- .... - .~ · -_' _. • ;· . .. _. --•• : .·- • .., _ ~- .·. fl -· . • •• ··, ··f ·-~"'iii .. · .· ....... ;•• .•. "·· : - ·., . 

t. . ·...- --•: -- . -- . • . . . ,.- .. .. ·.. . ~ --~ . _- • ,~-. ,, . . -.-·; .. . . ·- .· . . -·•·. ~-.. .. . . . . .. . . . . . ' , ...... •- .... . .... 
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